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Am Mittwoch geht es in der Herzogskelter
wieder los mit dem „Diatreff“. Wie immer
gibt es monatlich eine Folge bebilderter
Vorträge im Saal der Herzogskelter. Den
Auftakt macht Gerhard Schneider aus Güg-
lingen mit den Aufnahmen zu seiner Tour:
„Mit dem Fahrrad durch Deutschland - Von
der Saalequelle bis zur Mündung“.
Der Zabergäuverein trifft sich am Mittwoch
zum Stammtisch.
Am Freitag ist das Mobile Kino mit folgen-
dem Programm in der Herzogskelter: 
14 Uhr: Lola auf der Erbse

So märchenhaft wie der Filmtitel es sugge-
riert ist auch der Tonfall von Thomas Heine-
manns Kinderfilm über Themen wie Schei-
dung, Armut und Illegalität.
16 Uhr: Planes 2 … immer im Einsatz
18 Uhr: Monsieur Claude und seine Töchter

Nach „Ziemlich beste Freunde“ die nächste
Erfolgskomödie aus Frankreich, die nicht zu
verpassen ist. 
20 Uhr: Madame Mallory und der Duft von

Curry 
Das ausführliche Programm finden Sie bei
den amtlichen Nachrichten.

Was ist sonst noch los?

Wie jedes Jahr heißt es bei uns am Reformationstag wieder ChurchNight. Wir beginnen um
18.30 Uhr mit einem Stern-Fackellauf zur Kirche. Die Startpunkte sind in der Oberen Gehrn-
straße und in der Mühlstraße am Spielplatz. Den Gottesdienst um 19 Uhr werden die Konfir-
manden aus Weiler und Pfaffenhofen und der Posaunenchor mitgestalten. Für die Jungen und
Junggebliebenen wartet eine kleine Überraschung am Kirchenausgang. Im Anschluss gibt es
dann traditionell Wurst und Weck vor der Kirche. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 31. Oktober; Frau Edith Lang, Ahornstr. 3,
den 73.
Am 3. November; Herr Robert Jung, Am See 6,
den 81.
Am 6. November; Frau Irmgard Bechtle,
Marktstr. 17, den 81.
Frauenzimmern:
Am 31. Oktober; Herr Kurt Schelling, Enzber-
gerstr. 21, den 73.
Am 5. November; Herr Horst von Olnhausen,
Enzbergerstr. 4, den 71.
Weiler:
Am 5. November; Frau Monika Hönes, Bracken-
heimer Str. 26, den 72.
Am 6. November; Herr Adolf Holzwarth, Ker-
nerstr. 28, den 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 31. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Samstag, 1. November
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Sonntag, 2. November
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Montag, 3. November
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Dienstag, 4. November
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Mittwoch, 5. November
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Donnerstag, 6. November
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Freitag, 7. November
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 1./2. November
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635

Diatreff
„Diatreff-Reihe“ der Stadt Güglingen im
Winterhalbjahr 2014/15 beginnt am kom-
menden Mittwoch
Am Mittwoch, 5. November, findet ab 16 Uhr
der erste Diatreff in diesem Winterhalbjahr in
der „Herzogskelter“ statt.

Gerhard Schneider aus Güglingen zeigt Aufnah-
men seiner Tour:
„Mit dem Fahrrad durch Deutschland – Teil 2 –
Von der Saalequelle bis zur Mündung“.
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung an alle zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit be-
eindruckenden Aufnahmen und interessanten
Gesprächen.
Weitere Diatreff-Termine zur Vormerkung:
Jeweils mittwochs, 16 Uhr
3. Dezember 
Robert Müller aus Güglingen
„Kreuzfahrt durch das Mittelmeer mit der MS
Albatros“ und „Wein/Herbstfarben“
14. Januar 
Christa Wagenhals aus Güglingen
„Hamburg, das Tor zur Welt“
4. Februar 
Horst Schuster aus Zaberfeld
„Australien“
11. März 
Robert Müller aus Güglingen
„Kenia/Uganda/Ruanda/Tansania – Eine Reise
rund um den Viktoriasee“
Näheres zu den einzelnen Themen in der RMZ
vor dem jeweiligen Diatreff.
Die Bewirtung übernehmen wieder die Zaber-
gäuNarren Güglingen.
Schon jetzt herzliche Einladung – notieren Sie
sich die Termine!

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Am Samstag, 8. November, ist das BiZ von
10 – 14 Uhr geöffnet
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) wurde
erst kürzlich mit einem erweiterten Medien-
und Dienstleistungsangebot für die Besuche-
rinnen und Besucher komplett neu gestaltet.
Jugendliche und ihre Eltern können am 8. No-
vember das neue BiZ kennenlernen.
Wer möchte, kann seine Bewerbungsmappe
mitbringen und sich bei einem Bewerbungs-
mappencheck Tipps und Hilfen für seine Bewer-
bung holen. Außerdem werden verschiedene
Medienangebote wie beispielsweise BERUFE-
NET, KURSNET, die JOBBÖRSE und planet-beru-
fe vorgestellt.
BiZ der Agentur für Arbeit Heilbronn, 
Rosenbergstr. 50, Telefon: 07131/969618
www.arbeitsagentur.de

Lotsenstellen für Allein-
erziehende stellen sich vor
Donnerstag, 6. November, 9 - 12 Uhr, im BIZ
in Heilbronn
Fast jede vierte Familie in Heilbronn ist eine Ein-
Eltern-Familie. 
Unterstützung in den verschiedensten Lebens-
bereichen für Ein-Eltern-Familien bieten die
Einrichtungen und Beratungsstellen, die im Ar-
beitskreis Alleinerziehende zusammen ge-
schlossen sind.
Dem Arbeitskreis gehören auch die zehn Lot-
senstellen für Alleinerziehende im Stadt- und

Landkreis Heilbronn an. Die beiden Lotsenstel-
len im Landkreis befinden sich in Bad Rappenau
und in Güglingen.
Ziel der Lotsenstellen ist es, Wegweiser zu sein
und Alleinerziehende über passgenaue Angebo-
te unkompliziert zu informieren und sie gege-
benenfalls an die richtigen Ansprechpartner/
-innen zu vermitteln. Dabei soll die unbürokra-
tische Zusammenarbeit zwischen den Netz-
werkpartner/-innen zugunsten der Alleinerzie-
henden gefördert und genutzt werden.
Um die Lotsenstellen noch bekannter zu ma-
chen, lädt der Arbeitskreis alle Interessierten zu
einer großen Informationsveranstaltung am
Donnerstag, dem 6. November, von 9 bis 12 Uhr
ins Berufs-Informations-Zentrum (BIZ) in Heil-
bronn (Rosenbergstraße 50) ein. Dort stellen die
Lotsenstellen sich und ihr Angebot für Alleiner-
ziehende vor. Kinder sind herzlich willkommen.

Die Standesämter melden
Güglingen:
Sterbefall:
Am 24. Oktober in Heilbronn; Marianne Bruder,
geb. Brückner, Güglingen, Brucknerweg 2.

Schadstoffsammlung am
Samstag, 8. November 
Am 8. November ist das Schadstoffmobil für
Sie in Güglingen: 13.30 Uhr – 14.30 Uhr Park-
platz Weinsteige (Festplatz)
Dort können schadstoffhaltige Abfälle, wie z. B.
Pflanzenschutzmittel, Gifte, Farbreste, Chemi-
kalien, Leuchtstoffröhren, in haushaltsüblichen
Mengen kostenlos abgegeben werden.
Nicht angenommen werden Abfälle aus Gewer-
bebetrieben, Seife, Waschmittel und Gebinde
größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter
www.landkreis-heilbronn.de.

Fordern Sie den BWHS 2014
für Ihre Bürgerberatung an
Die Heizsaison hat begonnen. Viele Bürger er-
halten in den nächsten Wochen ihre Heizkos-
tenabrechnung für das letzte Jahr. Nutzen Sie
den Bundesweiten Heizspiegel 2014 als wir-
kungsvolles Klimaschutz-Instrument für Ihre
Bürgerberatung. Er zeigt ihren Bürgern, ob die
Heizkosten und der Heizenergieverbrauch ihrer
Wohngebäude im Abrechnungsjahr 2013 ange-
messen oder erhöht waren.
Inzwischen wird in rund 85 Prozent der zentral
beheizten Wohngebäude das warme Wasser
über die Heizanlage erzeugt. Deswegen hat
co2online die Vergleichbarkeit der eigenen Ab-
rechnungswerte mit dem Heizspiegel verein-
facht. Die Heizspiegelwerte beinhalten ab jetzt
die Anteile für Raumwärme und die Warmwas-
serbereitung. 
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Damit folgen sie der Logik der Energieausweise,
die sich nach den Vorgaben der Energieeinspar-
verordnung (EnEV) richtet.
Fordern Sie jetzt den Bundesweiten Heizspiegel
2014 kostenlos an unter: http://www.heizspie-
gel.de/ 
Weitere Informationen unter 0302102186-16
oder über stefanie.jank@co2online.de

Sonderbeilage zum 
Totensonntag
In der RMZ-Ausgabe vor dem Totensonntag 
(23. November 2014) wird wie jedes Jahr eine
Sonderbeilage mit den seit dem vergangenen
Jahr Verstorbenen veröffentlicht.
Wer Bilder seiner verstorbenen Angehörigen
mit veröffentlicht haben will, sollte Fotos (mög-
lichst Passbilder oder digitale Fotos) bis spätes-
tens Freitag, 14. November, bei den Rathäu-
sern in Güglingen bzw. Pfaffenhofen abgeben.
Nach diesem Termin abgegebene Fotos können
aus produktionstechnischen Gründen leider
nicht mehr bei der Veröffentlichung berück-
sichtigt werden.

Historische Stadtführung mit Stadtbüttel
Hillers Loui am Reformationstag
2014 feierte die Stadt Lauffen am Neckar ein
großes Stadtjubiläum: Vor 100 Jahren wurde
der Zusammenschluss von Dorf und Stadt Lauf-
fen zur Gesamtgemeinde Lauffen am Neckar
feierlich besiegelt. Am Freitag, 31. Oktober,
erinnert sich Stadtbüttel Hillers Loui (alias
Stadtführerin Andrea Täschner) an Geschich-
ten, Menschen und Ereignisse. Treffpunkt:
Marktplatz Städtle, 17 Uhr, Kosten: 5 €/Person
(Kinder frei)
Anmeldung im Bürgerbüro, Tel. 07133/20770
bis Do., 30.10.2014, 18 Uhr, oder direkt bei An-
drea Täschner unter Tel. 07133/17593 oder per
Mail an andrea.taeschner@web.de
Kräuterduftkissen – gefüllt mit den Düften
des Sommers
Getrocknete Pflanzen erinnern uns mit ihren
Düften und Aromen an den Sommer. Verpackt
in einem kleinen Kissen mit den gesammelten
und getrockneten Kräutern gefüllt, haben Sie
eine duftende Sommererinnerung. Am Freitag,
31. Oktober, können Sie mit der Kräuterpäda-
gogin Annette Pfeiffer ein Kräuterkissen nähen
und befüllen. Treffpunkt am Parkplatz Zweifel-
berg, Neipperg um 13 Uhr. Bitte bringen Sie
Nähzeug, Geschirrtuch und, wer hat, Duftkräu-
ter mit. Dauer: ca. 3 Stunden, 10 €/Person,
Info/Anmeldung: 0175/5552788 oder zaber-
gast@web.de
Führung auf Schloss Liebenstein
Am Sonntag, 2. November, führt Sie Nicolai
Knauer durch das Schloss Liebenstein in 
Neckarwestheim. Treffpunkt ist um 14 Uhr im
Schlosshof, Kosten 3 €/Person, weitere Infos
und Anmeldung beim Rathaus Neckarwestheim
Telefon 07133/18410.
Hagebuttenlikör
Am Freitag, 7. November 2014, werden die
Herbstfrüchte für den Winter eingefangen. Sie
können unter der Anleitung von Annette Pfeif-
fer, Naturparkführerin und Kräuterpädagogin,
einen leckeren Likör herstellen. Treffpunkt:

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Parkplatz Zweifelberg, Neipperg, 13 Uhr, bitte
bringen Sie Sammelkorb und Rebschere mit,
Kosten: 12 €/Person. Anmeldung erbeten unter
Tel. 01755552788, zabergast@web.de
Winteröffnungszeiten
Auch wir stellen auf „Winterzeit“ um. Von No-
vember bis März bleibt unser Büro samstags ge-
schlossen, von Montag bis Freitag sind wir zu
den gewohnten Zeiten für Sie da.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr

Naturpark ausverkauft? Regionale Produkte
lockten tausende Besucher zum Naturpark-
markt nach Kürnbach
„Aller guten Dinge sind drei“, mit diesen Worten
führte Naturparkvorsitzender Andreas Felchle
in die Eröffnung des 5. Kürnbacher Naturpark-
marktes am 26. Oktober ein, der mit mehr als
5000 Besuchern bei Kaiserwetter alle bisheri-
gen Kürnbacher Naturparkmärkte übertraf. 

Die Gäste betrieben mit dem Besuch des Natur-
parkmarktes „Landschaftspflege mit dem Ein-
kaufskorb“ indem sie die Landwirte der Region
bei der Erhaltung der Naturparklandschaft mit
ihren 4 „W“ – Wälder, Wein, Wiesen und Wasser
– unterstützten. Landtagsabgeordneter Joachim
Kößler betonte in seinem Grußwort die Bedeu-
tung der Naturparkmärkte als Treffpunkt für die

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Menschen der Region. „Dadurch entsteht Hei-
mat und Identifikation mit der Region und dem
ländlichen Raum“, so Kößler. Die offizielle Er-
öffnung auf dem neu renovierten Kürnbacher
Marktplatz war noch kaum vorüber, waren auch
schon sämtliche Sitzplätze belegt. Die zahlrei-
chen Besucher genossen in der Herbstsonne das
breit gefächerte Angebot der Marktbeschicker,
vom Apfelküchle bis zum Ziegenburger, vom
Honig bis zum Walnussöl, sei es als Einkauf oder
zum Verzehr der kulinarischen Leckereien vor
Ort. Und spätestens die „3 Richtigen“ zauberten
mit ihren schmissigen Songs ein Lächeln auf das
Gesicht der Gäste. Zu kurz kam keiner: Kunst-
handwerkermarkt in der Hessen-Kelter, Aus-
stellung „40 Jahre Straßenfest“ im Weinhaus,
„Weinmarkt“ in der Badischen Kelter u. a. m. –
die Kürnbacher Schwarzrieslingkerwe mit
ihrem bunten Rahmenprogramm präsentierte
den Ort einmal mehr als lebendiges Gemeinwe-
sen.

Saisonauftakt 
in der Herzogskelter
Mit Christoph Sieber Dampf ablassen und
Wein trinken
„Lassen Sie Ihren geballten Zorn raus“, fordert
Christoph Sieber das Publikum auf, nachdem er
die Methoden der Politiker entlarvt hat. Meis-
terin des Verharmlosens, Ruhigstellens und
Schönredens ist Mutti Merkel. Aber auch ande-
re beherrschen das große Einmaleins des Ein-
schläferns. Der agile 44-jährige Kabarettist will
Engagement, das übers Ehrenamt hinausgeht.
Mit einem Countdown mobilisiert er die Reser-
ven des Publikums in der Herzogskelter: „Drei,
zwei und alle!“ Auf einen Schlag machen die
dreihundert Zuschauer den Mund auf, Wut und
Frust entladen sich im Güglinger Urschrei, dass
die Wände wackeln. Vom Potential begeistert
staunt der Kabarettist: „Ich wusste gar nicht,
dass westlich der A 81 noch so viel Leben
steckt.“
„Alles ist nicht genug“, so der Titel seines Pro-
gramms, mit dem er seit 2011 tourt. „Mein An-
gebot an Sie: Sagen Sie mal, was Sie so richtig
zornig macht!“. Stichworte wie „Krieg, Rüstungs-
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Termine
Freitag, 31. Oktober

Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – ChurchNight 
in der Lambertuskirche Pfaffenhofen

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld – Laternenfest
LandFrauen Ochsenburg – Bezirkstreffen in Lauffen (Kaywaldschule)

Samstag, 1. November   
Heimatverein Leonbronn – „Der Schwarzrock mit dem roten Herz“ – Jakobuskirche

TSV Michelbach – Preisbinokel in der Gemeindehalle Zaberfeld
Sonntag, 2. November
Kirchweih in Leonbronn
Montag, 3. November

Landfrauen Leonbronn – Vortrag „Rauchmelder“, Feuerwehr Zaberfeld
Mittwoch, 5. November

Diatreff – Herzogskelter Güglingen
Zabergäuverein – Stammtisch

Freitag, 7. November
Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen



industrie, Börsenberichte“ fliegen ihm entge-
gen. Bei jedem ballt sich sein drahtiger Körper.
Stellvertretend fürs Publikum nimmt er Wut,
Frust und Ärger auf sich, bis zur körperlichen Er-
starrung in einem grotesken Krampfzustand.
Als der Name „Monsanto“ fällt, platzt die Sie-
ber-Bombe.

Wortkaskaden, voll
kluger, witziger und
erfrischende Pointen
hageln mit ungeheu-
rer Wucht nieder und
wirken wie ein reini-
gendes Gewitter.
„Alles muss noch bil-
liger sein. Es gibt
Leute, die beim all-
inklusiv den Papptel-
ler mitfressen!“
echauffiert er sich. Ja,
wir können uns alles

leisten, nur keinen klaren Gedanken. Ja, Krieg
ist die Bankrotterklärung der Menschheit. Die
Köpfe sind leer und man kann wieder losmar-
schieren. Soll man heulen oder lachen? Real-
satire aller Orten, heißt es einen kühlen Kopf
behalten, die eigene Widerstandskraft mobili-
sieren und in der Konsenssuppe den Humor
nicht verlieren.
Christoph Sieber, Sohn eines Bürgermeisters,
reicht es nicht, die Kritik an Personalien fest zu
machen. Er lenkt den Blick auf Systemfehler,
zeigt Medienpräsenz, will nicht nur unterhalten
sondern wachrütteln. 
Besonders freut ihn, wenn Menschen zu seiner
Bühnenshow kommen, obwohl sie schon alles
auf Youtube gesehen haben. Aber „Alles ist eben
nicht genug“! 

(Text und Foto: Leonore Welzin)

Änderung Abwassersatzung
Satzung
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Ab-
wassersatzung – AbwS der Stadt Güglingen 
vom 16. Oktober 2012
– 3. Änderung – 
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes
für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der
Stadt Güglingen am 14. Oktober 2014 folgende
3. Änderung der Satzung beschlossen:
§ 42 Höhe der Abwassergebühr
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) 
beträgt je m3 Frischwasser
im Zeitraum 01.01.2015 – 31.12.2017 2,42 €
(2) Die Niederschlagswassergebühr 
(§ 40a) beträgt je m2 versiegelte Fläche
im Zeitraum 01.01.2015 – 31.12.2017 0,26 €
(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen 
(§ 8 Abs. 3) beträgt je m3 Abwasser 2,42 €
(4) Die Gebühr für Abwasser, das zu 
einer öffentlichen Abwasser-
beseitigungsanlage gebracht wird 
(§ 37 Abs. 3) beträgt je m3 Abwasser 2,42 €
für Nass-Schlamm pro m3 25,00 €
(5) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige
Benutzung in den Fällen des § 40 a während des
Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Kalen-
dermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht,
ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

§ 50 Inkrafttreten
Die Änderungen des § 42 Abs. 1 und 2 treten
zum 1.1.2015 in Kraft.
Güglingen, den 15.10.2014
gez.
Dieterich
Bürgermeister
Hinweis zu vorstehender Satzung:
Eine Verletzung von Verfahrens und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung
kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Be-
kanntmachung unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von
Anfang an zustande gekommen; dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der
Verfahrens- und Formvorschriften auch nach
Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend
gemacht werden, wenn der Bürgermeister nach
§ 43 GemO der Gesetzmäßigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbe-
schluss beanstandet hat oder ein anderer die
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht
hat.

Seniorenfeier am 3. Advent
Mitwirkung am Programm?
Aufruf an die Vereine
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, findet die
diesjährige Seniorenfeier der Stadt Güglingen
in der „Herzogskelter“ statt. Außer der Sorge um
das leibliche Wohl, für die die Damen und Her-
ren des Gemeinderats und der Verwaltung zu-
ständig sind, soll natürlich auch ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten werden.
Es sind zwar noch einige Wochen Zeit, aber es
wäre prima, wenn sich die Vereine, Schulen usw.
in nächster Zeit Gedanken machen würden, ob
sie am Programm mitwirken können. Es muss
nicht unbedingt nur etwas Weihnachtliches
sein, auch ein flotter und lustiger Beitrag, der
in die Adventszeit passt, würde Freude bereiten.
Anmeldung bei der Stadtverwaltung – Frau
Römmele – Telefon 10822.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Kinderfahr-
rad abgegeben. Nähere Informationen erteilt
Ihnen gerne Herr Kohler, Zimmer 3, Telefon
07135/1080.

Deutsch lernen
Unter dem Standort „Deutsch
lernen“ finden sich in der Bi-
bliothek Deutsch-Sprachkur-
se zum Selberlernen oder als
Vorbereitung für offizielle

Sprachkurse für Ausländer. Buch- und Audio-
medien, die gerade in der jüngsten Zeit Aktua-
lität erlangt haben angesichts der Flüchtlings-
familien, die hierher gelangt sind.
Aber nicht nur für diese, auch manch „altein-
gessene“ Güglinger, die hierher kamen um zu

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

arbeiten und in der Familie zusammenzusein,
haben den Wunsch, unsichere Sprachkenntnis-
se zu verbessern und leihen sich das ein oder
andere Buch aus, um Grammatik oder Wort-
schatz zu verbessern. An dem Standort
„Deutsch lernen“ finden sich auch eine Reihe
von „leichten Lektüren“, Kurzgeschichten, ge-
kürzten Romanen in einfacher Sprache, mit
deren Hilfe sich auf unterhaltsame Weise Lesen
und Sprache üben lässt. Übrigens sind solche
leichten Lektüren auch gut geeignet für Men-
schen mit Leseschwächen. Das können be-
kanntlich auch deutsche Muttersprachler sein,
die aus den verschiedensten Gründen große
Probleme mit dem Schreiben und Lesen haben.
Trauen Sie sich!
Märchenzeit kommt wieder
Seit einigen Jahren war die Märchenzeit am
letzten Freitag des Monats fester Bestandteil
des Veranstaltungsangebots der Mediothek.
Viele große und kleine Märchenfreunde haben
den Geschichten von Petra Metsch zugehört
und sich an den stimmungsvollen Märchenrun-
den erfreut. Nun geht die Märchenreihe in eine
kurze Pause. Ab dem nächsten Jahr kehrt sie
wieder mit neuem Gewand. Dann will sich Petra
Metsch dem traditionellen japanischen Erzähl-
theater widmen, bekannt auch als Kamishibai –
einem Tischtheater, das mit Bilderkarten und
Miniaturbühnenbildern arbeitet. Erzählt wer-
den dann neben Märchen auch zeitgenössische
Bildergeschichten. Seien wir gespannt, was uns
ab Januar erwartet.
Die drei Schweinchen
Wieder einmal konnte das Puppentheater von
Marianne Schoppan die Kindergartenkinder
verzaubern.

Frei nach dem englischen Märchen von den 3
Schweinchen spielte sie die Abenteuer der
Schweinchengeschwister mit dem Wolf. Ganz
ohne große pädagogischen Zeigefinger war es
einfach nur ein vollkommener Puppenspielspaß,
dem die Kinder mehrfach (!) Szenenapplaus
zollten – wo hat man das schon einmal gesehen.
Klar, dass das nach und nach ankommende 
Publikum sich vor der Vorstellung in der Medio-
thek noch einmal stärken musste (siehe Foto).

- Im November gibt es noch einmal eine Kin-
dergartenvorstellung mit dem Puppentheater
Pantaleon und dem Stück Tomte Tummetott.
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Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 4. November. Der Zabergäuer Stuben-
musikant Manfred Burgäzy spielt für uns.

„Hildesheimer Silberschatz“ ging in Stettfeld
zu Ende
Wieder ist eine Wanderausstellung des Römer-
museums Güglingen zu Ende gegangen: „Der
Hildesheimer Silberschatz“, der im Jahr 2009
bei uns anlässlich der 2000-jährigen Wieder-
kehr der Varusschlacht gezeigt wurde, war an-
schließend in einer Auswahl an weiteren Orten
zu sehen, so beispielsweise 2011 in der südba-
dischen Malteserstadt Heitersheim und von
März bis vergangene Woche nochmals im nörd-
lich von Bruchsal gelegenen Römermuseum
Stettfeld.

Detail der Herculesschale aus dem römischen
Silberschatz von Hildesheim: Das Emblem einer
Prunkschale zeigt die Darstellung der Erwür-
gung zweier Schlangen durch den kleinen Her-
culesknaben.
Dieser reiche Schatzfund aus der Regierungs-
zeit des Kaisers Augustus wurde in der Vergan-
genheit oft mit der Varusschlacht in Verbindung
gebracht. Er umfasst zahlreiche Teile römischen
Tafel- und Prunkgeschirrs. Die Ausstellung
schilderte nicht nur diesen archäologischen
Fund und seine Reproduktionen als galvano-
plastische Nachbildungen durch die WMF Geis-
lingen, sondern auch seinen Einfluss auf die
Kunst des 19. Jahrhunderts und den Arminius-

PAVILLON
Gartacher Hof

Mythos der Deutschen. Einen besonderen An-
klang speziell für Güglingen stellte eine Prunk-
schale dar, die – wie auf der berühmten Güg-
linger Sandsteinskulptur des Gottes Hercules –
den bereits unerschrockenen achtmonatigen
Knaben bei der Erwürgung zweier Schlangen
zeigt, welche ihm seine Stiefmutter in todbrin-
gender Absicht in die Wiege legte.

Am 7. November wieder in der Herzogskelter
Vier Filme stehen nächsten Freitag in der 
Herzogskelter auf dem Programm:
14 Uhr: Lola auf der Erbse
Lola ist elf Jahre alt und lebt mit ihrer Mutter
Loretta (Christiane Paul) allein auf einem Haus-
boot. Als Lolas Mutter einen neuen Freund an-
schleppt, lässt Lola nichts unversucht, um die
Beziehung der beiden zu sabotieren. Doch dann
lernt sie Rebin kennen, der genauso wie sie ein
Außenseiter in der Schule ist. So märchenhaft
wie der Filmtitel es suggeriert ist auch der Ton-
fall von Thomas Heinemanns Kinderfilm über
Themen wie Scheidung, Armut und Illegalität.
(Länge: 90 Min., FSK: ab 6, Eintritt: 5 €)
16 Uhr: Planes 2 … immer im Einsatz

Dusty war früher ein weltberühmter Flugrenn-
star. Auf dem Höhepunkt seiner Karriere ging er
zur fliegenden Feuerwehr. Jetzt arbeitet er mit
dem erfahrenen Rettungshubschrauber Blade
Ranger und seinem furchtlosen Team zusam-
men. Gemeinsam versuchen sie, einen schlim-
men Waldbrand zu löschen, der den Peaston
Peak National Park zu vernichten droht.
(Länge: 85 Min., ohne Altersbeschränkung, Ein-
tritt: 5 €)

18 Uhr: Monsieur Claude und seine Töchter
Nach „Ziemlich beste Freunde“ kommt nun die
nächste Erfolgskomödie aus Frankreich in die
Kinos; ein Film, den sie auf keinen Fall verpassen
dürfen. Claude und Marie sind ein sehr gut si-
tuiertes, katholisches Ehepaar mit vier tollen
Töchtern. 
Nachdem die 1. einen Chinesen, die nächste
einen Muslim und die 3. einen Juden geheiratet
hat, liegen die Nerven blank. Alle Hoffnung wird
nun auf die Jüngste gesetzt, die den leidgeplag-
ten Eltern einen katholischen Ehemann in Aus-
sicht stellt, aber zu erwähnen „vergisst“, dass er
Schwarzafrikaner ist.
(Länge: 97 Min., FSK: ab 6, Eintritt: 6 €)
20 Uhr: Madame Mallory und der Duft von
Curry

Der junge Hassan Kadam hat ein außergewöhn-
liches Talent fürs Kochen. Als er gezwungen
wird, sein Heimatland Indien zu verlassen und
nach Europa zu ziehen, landet er und die Familie
schließlich in dem kleinen Ort in Südfrankreich.
Dort möchte der Papa ein indisches Restaurant
eröffnen – mit Hassan als Chefkoch. Im Maison
Mumbai soll den Einheimischen die Welt der
exotischen Gewürze und der raffinierten Reis-
gerichte nähergebracht werden. Doch als Ma-
dame Mallory (Helen Mirren) die Besitzerin des
nahegelegenen Sternerestaurant Le Saule Pleu-
reur davon Wind bekommt, beginnt ein erbit-
terter Konkurrenzkampf zwischen den beiden
Lokalen.
(Länge: 125 Min., FSK: ab 6, Eintritt: 6 €)
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

In den Herbstferien wurde nochmal an vielen
Stellen im Schulhaus gearbeitet. Bereits in den
zwei Wochen vor den Herbstferien wurden der
Multifunktionsraum, der Betreuungsraum, die
Schulküche und das Lesezimmer gestrichen. Der
Rollladen für die Schulküche wurde eingebaut
und Restarbeiten an den Sanitärinstallationen
ausgeführt.
Die Ferien wurden nun noch genutzt um den
Parkettboden im Multifunktionsraum zu sanie-
ren und zu versiegeln. Der Bauhof brachte in
den Klassenzimmern noch verschiedene Halte-
rungen an und sanierte die Pinnwände in den
Fluren. Zeitgleich wurde im gesamten Gebäude
die Reinigung durchgeführt um den letzten
Baustaub zu entfernen. Dabei wurden auch die
Linoleumböden im Anbau gereinigt . Nach den
Ferien können nun alle Schulräume endgültig in
Betrieb genommen werden.

Umbau Grundschule Pfaffenhofen
Weitere Arbeiten in den Ferien



Orgelkonzert auf dem Michaelsberg
Musik für Saxophon und Orgel erleben Sie am
1. November, um 18 Uhr in der Kirche auf dem
Michaelsberg. Daniel Heil und Michael Seibel,
zwei in der Region und in unserer Seelsorgeein-
heit wohlbekannte Musiker, spielen Werke aus
Barock und Romantik sowie gemeinsame Im-
provisationen mit einem Ausflug in den Jazz.
Friedensgottesdienst
am Sonntag, 2. November 2014, um 9.30 Uhr,
in der Kirche in Weiler.
Wir freuen uns, dass wir mit Joachim Schilling,
dem Friedenspfarrer der Evangelischen Landes-
kirche, diesen Gottesdienst mit Abendmahl fei-
ern können. Nach dem Gottesdienst besteht die
Möglichkeit, mit Herrn Schilling über die Frie-
densarbeit der Landeskirche ins Gespräch zu
kommen.
Die Kirchengemeinde Weiler lädt ganz herzlich
zu diesem Gottesdienst ein.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 8. November, um 19.30 Uhr, laden
wir Sie nach Güglingen ein in das Evang. Ge-
meindehaus, Oskar-Volk-Straße 14. Dieses Mal
hören wir zuerst ein Referat von Frau Stella
 Maraha aus Bietigheim zum Thema: „Gefüllt bis
zum Rand und immer noch durstig?!“
Anschließend wird bei einem kleinen Imbiss Zeit
für Begegnungen und Gespräche sein. Veran-
stalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. meth. Kir-

Allg. kirchliche Nachrichten chengemeinde, Evang. Freikirche Gemeinde
Gottes KdöR, Evang. Kirchengemeinde Güglin-
gen. Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 5.11.,
gebeten. 
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115.
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
am Mittwoch, 12. November, um 9.00 Uhr, im
Gemeindehaus Frauenzimmern
Thema: Stress lass nach
Referentin: Gerdi Stoll
Unkostenbeitrag: 7 Euro

Weihnachten im Schuhkarton

Auch in Güglingen und Eppingen ist die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ im 14. Jahr

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom
1. bis 16. November 2014
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im
Ausland bittet der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut
und betreut die Ruhestätten von über 2,6 Mil-
lionen deutschen Kriegstoten. Diese Aufgaben
begannen mit dem Ausbruch des Ersten Welt-
krieges vor hundert Jahren. An den Kriegsgrä-
bern in den Vogesen haben sich erst vor kurzem
der französische und der deutsche Präsident die
Hände gereicht.
Aber auch die Gegenwart stellt uns vor Heraus-
forderungen. Nach jahrelangen Bemühungen
hat der Volksbund endlich die Genehmigung der
weißrussischen Behörden erhalten, ein Gräber-
feld in der weißrussischen Hauptstadt Minsk zu
öffnen, in dem die Gebeine von etwa 2.000
deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges
vermutet werden.
Dort hat die Wehrmacht von Juli 1941 bis Juni
1944 deutsche Soldaten begraben und sie ist
eine der größten Begräbnisstätten, die dem
Volksbund in Weißrussland bekannt ist.
Die geborgenen Toten sollen auf die deutsche
Kriegsgräberstätte in Berjosa bei Brest, die der

Volksbund 2005 errichtet hat, überführt werden.
Bis heute wurden dort 5.168 Tote bestattet.
Seit 2000 hat der Volksbund allein in Weißruss-
land fast 39.000 deutsche Gefallene des Zwei-
ten Weltkrieges umgebettet. Seit 1991 wurden
insgesamt über 790.000 Kriegstote in den Län-
dern Ost-, Mittel- und Südosteuropas umge-
bettet.
Der Landesverband Baden-Württemberg orga-
nisiert regelmäßig internationale Jugendbe-
gegnungen in Polen, Italien, Frankreich, Bel-
gien, der Slowakei und im Schwarzwald.
Zuletzt haben sich 28 junge Menschen aus 11
Nationen gemeinsam um die Ruhestätten der
Kriegstoten in Badenweiler gekümmert. Dieses
Projekt stand in dem Gedenken an den Beginn
des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spen-
de bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräber-
stätten sowie beim Ausbau der Jugendarbeit.
Sie tragen so zum Frieden in der Welt bei.
Die Sammlung in Pfaffenhofen wird in die-
sem Jahr durch das Aufstellen einer Sammel-
büchse im Rathaus Pfaffenhofen unterstützt.
Wer also die Arbeit des Volksbundes Deut-
scher Kriegsgräberfürsorge unterstützen
möchte, hat die Möglichkeit, seine Spende im
Zeitraum vom 01. bis 16.11.2014 auf dem
Rathaus abzugeben.

Tag der offenen Tür am
9.11.2014 in der Grundschule
Am Sonntag, 9.11.2014, öffnet die sanierte
Grundschule von 14 Uhr bis 17 Uhr die Türen.
Alle die Interesse haben, einen Blick in die
neuen Räume zu werfen, sind herzlich eingela-
den. Eröffnet wird der Nachmittag von Bürger-
meister Böhringer. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit die
Räume zu besichtigen und bei Kaffee und Ku-
chen etwas zu verweilen. 
Eine Bilderausstellung informiert über die Um-
baumaßnahmen. Bewirtet wird der Tag der of-
fenen Tür vom Elternbeirat der Grundschule.

Ausstellungseröffnung am 14.11.2014
Am 14.11.2014 findet die Ausstellungseröff-
nung des Künstlers Manfred Garstka im Rat-
haus in Pfaffenhofen statt. Titel der Ausstellung
ist „Arbeiten auf Papier und Leinwand“. Beginn
ist um 20.00 Uhr.
Konzert der Band Iontach
Am 28.11.2014 findet das Konzert der deutsch-
irischen Folk-Band Iontach im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die abwechslungsreiche Mi-
schung aus sensiblem mehrstimmigem Harmo-
niegesang und feinen Arrangements schwung-
voller Tanzmusik und lyrischer Melodien macht
die Gruppe zu einer Ausnahmeerscheinung.
Zudem gehört sie durch den großen Umfang
ihres eingesetzten Instrumentariums und durch
ihre sympathische und humorvolle Bühnenprä-
sentation zu den beliebtesten Formationen der
Irisch-Traditionellen Musikszene.
Weitere Informationen zur Ausstellungseröff-
nung sowie zu dem Konzert folgen in den
nächsten Ausgaben der RMZ.

Wasserzählerablesung 2014
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht an.
Wie in den Vorjahren sollten die Wasserversor-
gungskunden ihren Zählerstand selbst ablesen.
Ende Oktober werden alle Kunden von der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen ange-
schrieben.
Auf der Rückseite des Schreibens kann der Zäh-
lerstand und das Ablesedatum eingetragen
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zähler-
standsmitteilung angegebene Zählernummer
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat-
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden.
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-22,
durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie.Ko-
ehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Frei-
tag, 14. November 2014, erfolgen. Sollte bis
dahin keine Meldung eingehen, muss der Zäh-
lerstand geschätzt werden. 
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezember
zugestellt.
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, Tel.
07046/9620-22 gerne weiter.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Markus 10, 2-9 (10-16)

Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, näm-
lich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. 

Micha 6,8
Wochenlied: „Wohl denen, die da wandeln“ (295 EG)



wieder erfolgreich angelaufen: Noch bis zum
15. November lädt das christliche Werk Ge-
schenke der Hoffnung jeden in Güglingen und
Umgebung dazu ein, einen mit neuen Geschen-
ken gefüllten Schuhkarton zu einer der vielen
Abgabestellen zu bringen. Die Päckchen werden
dann vor Weihnachten an bedürftige Kinder in
Osteuropa verteilt. Zu den prominenten Unter-
stützern zählen u. a. der Mitgründer der Pop-
gruppe PUR, Ingo Reidl sowie die Ministerprä-
sidentin von Nordrhein-Westfalen Hannelore
Kraft.
Mitmachen ist ganz einfach: Einfach Deckel
und Boden eines Schuhkartons separat mit
 Geschenkpapier bekleben und das Päckchen mit
Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen
der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis neun oder
zehn bis 14 füllen. Bewährt hat sich eine
 Mischung aus Kleidung, Kuscheltier (wichtig
zum Liebhaben) kleine Spielsachen, Schulmate-
rialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Ein-
gepackt werden dürfen nur Geschenke, die zoll-
rechtlich in allen Empfängerländern erlaubt
sind. Eine Packanleitung ist im Aktionsflyer zu
finden, der auf der Internetseite herunterge -
laden werden kann oder bei den Sammelstellen
ausliegt. Ist der Karton gepackt, kann er zusam-
men mit einer empfohlenen Spende von sechs
Euro für Abwicklung und Transport zu einer von
tausenden Abgabestellen gebracht werden. Die
Sammelstelle sucht auch neu Sachspenden z. B.
Schulhefte, Zahncreme und Zahnbürsten. Viel-
leicht stricken oder häkeln Sie gerne. Dann kön-
nen Sie gerne Schals, Socken, Mützen oder Bär-
chen und Püppchen in die Sammelstellen
bringen.
Abgabestelle in Güglingen: Frau Susanne Eich-
horn, Fa. Unikat, Marktstr. 32, Güglingen Tel.
07135/12993.

Sonntag, 2. November
9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kümmer-

le). Das Opfer geben wir für Bibel-
verbreitung. Heute ist kein Kin-
dergottesdienst

Montag, 3. November
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 4. November
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 5. November
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Kirche
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Kirche
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043
(während der Sprechzeiten)

19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus

Donnerstag, 6. November
20:00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 27. Okt.
bis 2. November Urlaub. Die Kasualvertretung
hat Pfarrer Aichele-Tesch aus Sachsenheim, Tel.
07147/2203650.
Das Pfarrbüro ist wieder besetzt ab 4. Novem-
ber.
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 8. November, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu
Begegnung und Gespräch in den Krabbelraum
ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu
5-jährigen Kindern.
Posaunenfeierstunde
Herzliche Einladung zur diesjährigen Posaunen-
feierstunde am Sonntag, 9. Nov., um 17 Uhr in
der Kirche.

Samstag, 1. November – Allerheiligen
9.00 Uhr Eucharistie, anschließend Gräber-

besuch, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistie mit Taufe, Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
14.00 Uhr Gräberbesuch in Brackenheim,

Stockheim und Güglingen
18.00 Uhr Orgelkonzert, Michaelsberg
Sonntag, 2. November – Allerseelen
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
19.00 Uhr Eucharistie als Gedenkfeier für die

Verstorbenen der Seelsorgeein-
heit, Stockheim

Dienstag, 4. November
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 5. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 6. November
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 7. November
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. November
17.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 9. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Termine 
Freitag, 7. November
17.00 – 20.30 Uhr 2. Abend zur Firmvorberei-
tung, Güglingen.
Brannte uns nicht das Herz? 
– Mit Gott im Gespräch …
So lautet die Einladung zum Gebetsabend, der
künftig an jedem ersten Dienstag im Monat in
Stockheim stattfindet. Er beginnt mit der Eu-
charistiefeier um 19 Uhr, der sich Anbetung,
Beichtmöglichkeit und Segen anschließen. Da-

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

nach treffen sich alle Interessierten zum Ge-
betskreis im Gemeindehaus.
Stockheimer Herbst ...
... heißt das Gemeindefest von St. Ulrich im
 Jubiläumsjahr 2014. Es findet statt am Sams-
tag, 8. November. Wir beginnen mit dem Got-
tesdienst um 17:00 Uhr in der Kirche. Ab 18:30
Uhr erwartet Sie ein bunter Abend mit deutsch-
italienischem Büfett und vielen anderen unter-
haltsamen und nahrhaften Vergnügen.
Büfett-Marken erwerben Sie bitte im Vorhinein
nach den Gottesdiensten am 26.10., 1.11. und
2.11. oder im Pfarrbüro am 6.11.
Pfarrbüro
Am Freitag, 31.10., bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 30. Oktober
19:30 Uhr Vorbereitung Jugendgottesdienst

bei Sandra Bahm in Meimsheim
Sonntag, 2. November
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von 

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids-Club Ju-
nior (7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids-
Club (11 – 14 Jahre), anschließend
Kirchenkaffee

Dienstag, 4. November
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Reiner

Buyer in Botenheim
Mittwoch, 5. November
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
Freitag, 7. November
20:00 Uhr Konzert mit Waldemar Grab im

Rahmen des Jubiäums „150 Jahre
Evangelisch-methodistische Kir-
che im Zabergäu“. Thema: Was
dem Leben Farbe gibt – „Ich bin
erlöst, vergnügt, befreit ...“ (siehe
auch am Sonntag)

Samstag, 8. November
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
19:30 Uhr Von Frau zu Frau. Thema: „Gefüllt

bis zum Rand und immer noch
durstig?!“ mit Referentin Stella
Maraha, Bietigheim, Ausbildung
Bibelschule Brake. Ort: Evang. Ge-
meindehaus.

Sonntag, 9. November
10:30 Uhr Bezirks-Gottesdienst mit Walde-

mar Grab, Sonntagsschule und
Kleinkinderbetreuung in Boten-
heim. Anschließend gemeinsames
Essen.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen



Von Donnerstag, 30. Oktober, bis einschließlich
Sonntag, 2. November, hat Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele Urlaub.
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt
Pfarrer  i. R. Hermann Aichele-Tesch, Sachsen-
heim, Telefon 07147/2203650.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr -16.00 Uhr besetzt.

Informationsbroschüren mit näheren Einzelhei-
ten und der Anmeldung liegen in der Marien-
kirche Eibensbach und der Martinskirche Frau-
enzimmern auf.
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern
machen wieder mit!

Abgabeschluss ist der 17. November
Nähere Infos gibt es im evang. Kindergarten
Frauenzimmern, in der Kirche und im Pfarramt.
Abgabestellen in Frauenzimmern: Evang. Kin-
dergarten, Torstraße 8, Evang. Pfarramt, Tor-
straße 6
Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Paket-
inhalt!

Freitag, 31. Oktober
keine Posaunenchorprobe
Sonntag, 2. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche, mit Pfarrerin i.
R. Herta Lörincz
Opfer für die Bibelverbreitung

Dienstag, 4. November
9.30 Uhr Spielkreis

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Heute: „geselliger Spieleabend“

Mittwoch, 5. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum

der Marienkirche Eibensbach
Vorschau:
Freitag, 7. – Sonntag, 9. November
Mitarbeiterwochenende in Löwenstein

Freitag, 31. Oktober – Reformationstag
18.30 Uhr Sternfakellauf
19.00 Uhr ChurchNight in der Lambertuskir-

che Pfaffenhofen – Thema: „Die
Entdeckung deines Lebens“ 

Sonntag, 2. November 
9.30 Uhr gemeinsamer Friedensgottes-

dienst in Weiler mit dem Frie-
denspfarrer der Landeskirche Joa-
chim Schilling und Martin Walter
– wir feiern Abendmahl
Opfer: für die Bibelverbreitung

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Montag, 3. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 4. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
14.00 Uhr Frauenkreis – Wir besprechen, wie

es weitergeht …
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 5. November

Kein Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Donnerstag, 6. November
18.00 Uhr Jungschar
Freitag, 7. November 
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit einem

bunten Programm von Conny
Stengel

18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 9. November 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Wilhelm

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk, Tel.
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber,
Tel. 07135/937770

Vorankündigung im Rahmen 150 Jahre EmK
im Zabergäu:
Verkündigungsabende/Themenabende mit Pas-
tor Hartmut Kraft in der EmK in Botenheim vom
11. – 13. November um 20 Uhr.
Thema: „Ist die Kirche noch zu retten?“
Dienstag: „Vorsicht Kirche – bitte nicht stören!“
Mittwoch: „Kirche zwischen Bügelfalte und 
T-Shirt“
Donnerstag: „Wie anders dürfen die anderen
sein?“

Sonntag, 2. November
9:30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an

Entschlafene in Güglingen
Dienstag, 4. November
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 5. November
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen
Freitag, 7. November
18:00 Uhr Kinder aktiv, Laternenlauf in Lauf-

fen, Blücherstr. 12

Freitag, 31. Oktober
keine Posaunenchorprobe
Sonntag, 2. November
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin i. R. Herta Lörincz
Opfer für die Bibelverbreitung

Dienstag, 4. November
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores
Mittwoch, 5. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindehaus Frauenzim-
mern

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Donnerstag, 6. November
14.30 Uhr Frauenkreis – Start ins Winter-

halbjahr
Heute: Diavortrag von Friedrich
Kühne „Hawaii“

Vorschau:
Freitag, 7. – Sonntag, 9. November
Mitarbeiterwochenende in Löwenstein

Vorschau:
Mittwoch, 12. November
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Thema: Stress lass nach
Referentin: Gerdi Stoll
Unkostenbeitrag: € 7,—

Hinweis: Das Pfarramt ist besetzt durch Pfar-
rerin Leonie Müller-Büchele, Tel. 07135/5371.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
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Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Urlaub
Pfarrer Johannes Wendnagel hat bis einschließ-
lich 10. November Urlaub.
Die Kasualvertretung in dringenden Fällen (z. B.
Beerdigungen) hat:
von 27.10. – 2.11. Pfarrer i. R. Aichele-Tesch,
Sachsenheim
von 3.11. – 10.11. Pfarrerehepaar Watermann,
Leonbronn.

Freitag, 31. Oktober – Reformationstag
18.30 Uhr Sternfackellauf
19.00 Uhr ChurchNight in der Lambertuskir-

che Pfaffenhofen 
– Thema: „Die Entdeckung deines
Lebens“
Anschl: Wurst und Weck vor der
Kirche 

Sonntag, 2. November 
9.30 Uhr gemeinsamer Friedensgottes-

dienst mit Pfaffenhofen mit dem
Friedenspfarrer der Landeskirche
Joachim Schilling und Martin
Walter – Wir feiern alkoholfreies
Abendmahl mit Einzelkelchen
Opfer: für die Bibelverbreitung

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 5. November
kein Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck) 

Donnerstag, 6. November
15.00 Uhr SeniorenTREFF – Wir halten Rück-

blick ... 
Sonntag, 9. November 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Wilhelm

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 

„Wenn es in der Seele dunkel wird … – Die
Krankheit Depression“ Impulsvortrag mit
Frau Dr. Ursula Hammer und anschließender
Podiumsdiskussion zu Wegen in und aus der
Depression
Zu den häufigsten und hinsichtlich ihrer
Schwere am meisten unterschätzten Erkran-
kungen gehören depressive Störungen. Um die
Krankheit Depression näher zu beleuchten und
im Anschluss an den Impulsvortrag von Frau Dr.
med. Ursula Hammer in einer Podiumsdiskussi-
on über Wege in und aus der Depression zu
sprechen, lädt die Psychosoziale Arbeitsge-
meinschaft (PsAg) der Lokalen Agenda Bra-
ckenheim herzlich ein am Mittwoch, 5. Novem-
ber, um 19:00 Uhr, in den Bürgersaal des
Brackenheimer Rathauses.
Dr. med. Ursula Hammer ist Fachärztin für Psy-
chiatrie und Psychotherapie und Oberärztin in

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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der Gerontopsychiatrischen Institutsambulanz
in der Klinik am Weissenhof in Weinsberg. In
ihrem Impulsvortrag wird sie das Krankheitsbild
Depression vorstellen und auf verschiedene
Arten der Depression eingehen, aber auch deren
Abgrenzung zu anderen Krankheitsbildern dar-
stellen. Die aktuellen Entwicklungen zu diesem
Krankheitsbild runden den Impulsvortrag ab. Im
Anschluss an den Vortrag werden sich die Re-
ferentin, Dr. Wolfgang Kaiser, Facharzt für Neu-
rologie und Psychiatrie in Brackenheim sowie
Sandra Rose, Sozialarbeiterin im Sozialpsychi-
atrischen Dienst und eine Betroffene bei einer
Podiumsdiskussion über die Wege in und aus
der Depression unterhalten. Moderiert wird die
Diskussion von Angelika Hofmann, Dipl. Sozial-
pädagogin und Matthias Rose, Diakon und So-
zialarbeiter. Im Anschluss besteht die Möglich-
keit, sich bei den Teilnehmern der Podiums-
diskussion näher zu informieren und ins Ge-
spräch zu kommen.
Der Eintritt ist frei. Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 5. November, laden wir Sie ganz
herzlich zum Café plus von 10 bis 12 Uhr nach
Brackenheim ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10,
zu einer duftenden Tasse Kaffee und Abwechs-
lung vom Alltag ein! Wir wollen uns der Kartof-
fel widmen. Ein ehrenamtliches Team freut sich
auf Sie.
Bürgerschaftlich engagiert für das Alter
Herzliche Einladung zu verschiedenen Fachvor-
trägen und Infoständen von initiativen bürger-
schaftlichen Engagements aus der Region am
Donnerstag, 6. November von 17 – 19.30 Uhr
im Kulturgebäude, Schwaigerner Str. 76 in Lein-
garten. Auch wir werden dort vertreten sein.

Hospizdienst Zabergäu 
Neues Seminar Sterbebegleitung beginnt im
Januar 2015 
Seit sechzehn Jahren begleitet der Hospizdienst
Zabergäu schwerkranke und sterbende Men-
schen sowie deren Angehörige zu Hause oder in
Pflegeheimen. Dies geschieht durch speziell ge-
schulte Mitarbeiter.
In den vergangenen Jahren haben bereits viele
Menschen die Begleitung durch ehrenamtliche
Hospizhelfer in Anspruch genommen. Nun
sucht der Hospizdienst wieder Ehrenamtliche,
die diese Aufgabe ebenfalls übernehmen 
möchten.
Uns ist es wichtig, dass Menschen ihr Leben bis
zuletzt in Würde führen können. Wir verstehen
uns als eine Ergänzung zur palliativmedizini-
schen und palliativpflegerischen Versorgung
und richten uns als kostenfreies Angebot an alle
Menschen unabhängig von Alter, Herkunft, Le-
bensstil, Religion oder Weltanschauung.
Unsere geschulten, ehrenamtlichen Mitarbeiter
besuchen die Menschen zu Hause oder im Pfle-
geheim, um sie und ihre Angehörigen zu unter-
stützen durch Gespräche, durch Zuhören oder
einfach nur „Da sein“.
Am 23. Januar 2015 beginnen wir mit der
Schulung neuer Mitarbeiter, die sich hierfür eh-
renamtlich engagieren wollen. Die Referentin,
Gudrun Augenstein, ist Dipl. Sozialpädagogin
und Heilpraktikerin für Psychtherapie.
Können Sie sich vorstellen, zukünftig im Hos-
pizdienst Zabergäu mitzuarbeiten? Dann infor-
mieren Sie sich über die Möglichkeiten und die
Schulung bei unserer Informationsveranstal-

tung am 4. November 2014, um 19 Uhr, Rod-
bachstraße 37, 74397 Pfaffenhofen oder auch
schon vorab telefonisch bei Petra Flake, Ein-
satzleitung, unter 07135/986117.
Die Teilnahmegebühr für das Seminar beträgt
90,– Euro. Anmeldeschluss ist der 19. Dezember
2014.

Gott dienen – eine Ehre und Freude
Sonntag, 2. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Der ehrenvolle

und freudige Dienst für Gott.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Warum bist du
überzeugt, die Wahrheit zu
haben? (Römerbrief 12:2).

Donnerstag, 6. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 5.
Mose 14 bis 18. Ansprachen und
Gespräche mit diesen Themen: 
• Warum wir die Sünde als das
ansehen, was sie wirklich ist. 
• Annahme an Sohnes statt,
Adoption: Wie sie gemäß den
Hebräischen Schriften betrachtet
und praktiziert wurde. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft.
Aktuell auf www.jw.org: Woher kommt Hallo-
ween und wie steht die Bibel dazu?
Sie möchten mehr über die Bibel wissen? Wir
bieten Ihnen ein kostenloses Bibelstudium: Füllen
Sie das Kontaktformular aus (auf www.jw.org >
Kontakt) oder rufen Sie uns direkt an: 0176/
42525578.

Die drei Schweinchen ...

Am vergangenen Freitag waren die Güglinger
Kindergärten mit ihren „Mittleren“ in die
 Mediothek eingeladen: das Puppentheater Ma-
rianne Schoppan präsentierte „Die drei
Schweinchen“, ein englisches Märchen, bei dem
die drei Schweinchen versuchen, den Wolf zu
überlisten: 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen



Die Schweinchen waren in ihrer kindlichen Art
den Kindern einfühlsam nachempfunden: mal
stritten sie, mal spielten sie Streiche, gingen ge-
meinsam auf Entdeckungstour, oder sie verbün-
deten sich ... 
Die Kinder verfolgten das Stück, das rund eine
dreiviertel Stunde dauerte, gebannt und waren
hellauf begeistert. Dies brachten sie in einem
spontanen Abschlussapplaus zum Ausdruck.
Ein herzliches Dankeschön für die Organisation
gilt Herrn Göpfich-Gerweck von der Güglinger
Mediothek.

Kurse und Veranstaltungen
Zusatzangebot: 
Englisch für Anfänger ohne Eile
Der Kurs ermöglicht einen leichten Einstieg in
die englische Sprache. Schritt für Schritt erler-
nen die Teilnehmer/-innen die Redewendungen,
um sich unterhalten und in den wichtigsten All-
tagssituationen zurecht finden zu können. 
Julia Höneise
Mo., 19.30 – 21.00 Uhr, 12x ab 3.11. im Westbau
der KKS Güglingen 88 EUR bei 7 – 9 TN, Klein-
gruppengarantie 
Bodyworkout
für Erwachsene und Jugendliche
Bewegungsmangel und einseitige Belastungen
in oftmals ungesunder Körperhaltung können
schnell zu Verspannungen, muskulärer Dys -
balance, Rückenschmerzen, Schwächung des
Herz-Kreislauf-Systems und Stoffwechsel -
erkrankungen führen. Durch ein regelmäßiges
Bodyworkout wird die stützende Muskulatur im
Rumpfbereich gekräftigt und verspannte Mus-
kelgruppen gelockert. 
Stefanie Schubert
Do., 19:00 – 20:00 Uhr, 10x ab 06.11. im Gym-
nastikraum der Kita Heigelinsmühle, Güglingen,
36 EUR ab 10 TN 
Gefilzte Seifen
für Kinder ab 6 Jahren (ab 4 Jahren in Beglei-
tung)
Nach einer Einführung in die Geschichte der
Seife werden aus einfachen Zutaten wie Seifen-
flocken, Mandelöl, Kräuteressenzen und äthe-
rischen Ölen Seifen rundgeformt und mit bun-
ter Wolle verfilzt. 
Materialkosten für eine mittelgroße Seife in
Höhe von ca. 2 EUR werden im Kurs abge-
rechnet.
Bitte mitbringen: Reibe (möglichst Vierkant -
reibe)
Renate Nowak
Fr., 7.11., 15:00 – 18:00 Uhr, im VR der Medio-
thek 9 EUR ab 10 TN, Gebühr ist bereits ermä-
ßigt 
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8 – 12 Jahre
Eltern und Kinder haben häufig unterschied -
liche Vorstellungen vom „guten Benehmen“ bei
Tisch. In diesem Kurs schleifen wir etwas an den
Umgangsformen. Die Themen sind Begrüßung,
Körperhaltung, das Besteck und seine Tücken,
die Serviette und alles rund um die Tischmanie-
ren. Die Praxis erproben wir an einem leckeren
Menü.
Frank Dörrstein
Sa., 8.11., 11:30 – 13:30 Uhr
Restaurant Herzogskelter, Güglingen
18 EUR ab 10 TN, bereits ermäßigt, Sonderkal-
kulation, inkl. 3-Gänge-Menü und einem Ge-
tränk 
Das Kreuz mit dem Kreuz
Die Anwendung der Dorn-Methode
Die Selbsthilfeübungen der Dorn-Methode wir-
ken den ständigen Fehlhaltungen entgegen, die
jeder häufig am Tag einnimmt. Mit regelmäßig
durchgeführten Selbsthilfeübungen werden
leichte Verschiebungen immer wieder korrigiert

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Die Schweinchen lebten glücklich mit ihrer
Schweinemutter zusammen. Eines Tages mach-
te sich eines der Schweinchen auf, um in die
Welt zu gehen. Es baute sich ein Haus aus einem
Pappkarton und fühlte sich sehr sicher.
Da kam der Wolf und blies das Haus einfach
davon. Schnell rannte das Schweinchen zurück
zur Mutter. 
Auch dem zweiten Schweinchen erging es nicht
besser. Das dritte Schweinchen jedoch war sehr
klug, und es gelang ihm, den Wolf zu über-
listen ...
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Weitere Etappe geschafft
Am 21. Oktober wurde am Neubau der Realschule Richtfest gefeiert. Der Rohbau an der Kleingar-
tacher Straße ist fertig und Bürgermeister Klaus Dieterich konnte vor den zahlreich erschienen
Gästen gute Nachrichten verkünden: „Wir sind im Zeitplan – und wir sind im Kostenplan!“ Alles
deutet darauf hin, dass das vom Gemeinderat bewilligte Geld für die Erweiterung und den Umbau
der Realschule ausreichen wird. Die neuen Gebäude mit modernen Fachräumen und Räumen für die
Ganztagesbetreuung sind ein wichtiger Beitrag dazu, den Schulstandort Güglingen zu ertüchtigen
und für die Zukunft gewappnet zu sein, betonte Dieterich in seiner Ansprache. Zur Freude aller hat
auf der Baustelle bisher alles gut funktioniert und – toi toi toi – gab es auch keinerlei Unfälle.

Grund zur Freude beim Richtfest: Architekt Franz-Josef Mattes mit Bürgermeister Klaus Dieterich
Auch der Architekt Franz-Josef Mattes zeigte sich zufrieden mit den Fortschritten und sieht im
Güglinger Neubau ein gutes Beispiel für die Bauweise der Zukunft: Betontragwerk mit einer au-
ßenseitigen Holzverkleidung und nachhaltigen dämmenden Materialien. Vor allem der  eigehaltene
Kostenplan bringt ihn und die Mitglieder des Bauausschusses am Richtfest zum Strahlen. Gleich-
wohl „sind wir auf hoher See“ und haben erst „eine Zwischenstation“ erreicht, betonte Mattes, da
im nächsten Jahr noch  einige schwierige Arbeiten anstehen. Er bedankte sich bei der Projekt- und
Bauleitung sowie den beteiligten Firmen und lobte die gute Zusammenarbeit mit dem Bürger-
meister sowie Edwin Gohm und Uwe Kenngott aus dem Bauamt. Zudem sei er stolz, dass die Arbeit
mit dem Bauausschuss – ihm gehören vier Stadträten, der Bürgermeister und Baumamtsleiter
Gohm an – so gut und vertrauensvoll läuft.

Zimmerermeister Rainer Merkle in luftiger Höhe
Nach dem Richtspruch des Zimmerermeisters Rainer Merkle am Dachstuhl des Neubaus hieß es
wie im selbigen angekündigt: „ … hier oben wird jetzt Schluss gemacht, doch darum ist das Fest
nicht aus, die Bauherrschaft lädt zum Richtfestschmaus“.

Realschule Güglingen



und es entwickelt sich ein stabiler und belas-
tungsfähiger Bewegungsapparat.
Bitte mitbringen: Gymnastikschuhe, bequeme
Kleidung, Unterlage, kleines Handtuch
Stefan Kern
Sa., 8.11., 11:00 – 16:00 Uhr
Güglingen, Mediothek
26 EUR, Kleingruppengarantie, 7 – 9 TN 

Rhythmusworkshop für Gitarristen
Am Samstag, 8. November findet von 15 bis
17 Uhr ein Gitarrenkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene unter Leitung von Uwe Kleber
statt. Mit Gitarren, Perkussionsinstrumente 
(z. B. Cajon, Shaker) und Bodypercussion lernen
die Teilnehmer Lieder und Songs (alleine und
gemeinsam) zu begleiten. Anmeldungen sind
noch bis zum 6.11. per Mail an zupfer@lauf-
fen-musikschule.de möglich. Der Kurs in der
Südstraße 25 ist für Schüler unserer Musik-
schule kostenfrei. Externe Gitarristen können
für einen Unkostenbeitrag von 10 € ebenso am
Workshop teilnehmen.
Kurs Theorie/Gehörbildung für Anfänger
Ab Freitag, 14. Nov., starten wir wöchentlich
von 17.30 – 18.15 Uhr einen Theoriekurs für
 Anfänger (10 – 14 Jahre). Nathalie Herres (stu-
dierte Komponistin) möchte sich mit detektivi-
schem Spürsinn auf die Fährte der Musiktheorie
begeben. In der neuartigen Konzeption „Die
Musikdetektive“ werden die Grundlagen der
Musik in pfiffiger und kurzweiliger Art vermit-
telt. Darüber hinaus dient der Kurs der fundier-
ten Vorbereitung auf die D1-Prüfung des Blas-
musikverbandes. Weitere Kursinfos finden Sie
auf unserer Homepage. Für Schüler unserer
 Musikschule ist die Teilnahme kostenfrei. Exter-
ne Schüler zahlen je nach Gruppengröße zwi-
schen 11 – 20 € monatlich. Anmeldungen bitte
bis 13.11. telefonisch oder direkt im Büro der
Musikschule.
„Jugend musiziert“ 2015
Auch im kommenden Jahr findet der traditions-
reiche Wettbewerb seine Fortsetzung.
Anmeldungen sind noch bis zum 15. Novem-
ber direkt auf der Homepage www.jugend-
musiziert.org möglich.
Der Regionalwettbewerb findet am Wochen -
ende 31.01./1.02.2015 in Heilbronn statt.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel.
07133/4894; Fax 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://
musikschule-lauffen.de

„Wir machen Kultur, wie sie uns gefällt!“
Im Auftrag der Baden-Württemberg Stiftung
möchten wir auf die Ausschreibung zum neuen
Programm „Jugend-Kultur-Werkstatt: Wir
 machen Kultur, wie sie uns gefällt!“ aufmerk-
sam machen.
Bewerben können sich gemeinnützige Träger im
Kunst- und Kulturbereich sowie der Jugendar-
beit aber auch informelle Jugendgruppen ohne
Einrichtung als Projektträger.
Im Rahmen des Programms werden Jugend-
gruppen im Alter zwischen 12 und 20 Jahren bei
der Umsetzung ihres eigenen Kulturprojekts
 finanziell und fachlich unterstützt. Ob ein Tanz-

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Ausschreibung
Jugend-Kultur-Werkstatt
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Event, eine Streetart-Ausstellung, eine Theater-
aufführung, ein Poetry-Slam-Workshop oder
ein Filmprojekt … Der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt.
Bewerbungsschluss ist der 26. Januar 2015.
Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.bwstiftung.de/nc/gesellschaft-kul-
tur/ausschreibungen-gesellschaft-kultur.html

TSV Niederhofen – TSV Güglingen 1:2
Güglingen erwischte am 26. Oktober einen
schwachen Start in die Partie und kam oft einen
Schritt zu spät. Die Gastgeber waren dagegen
deutlich aggressiver und gingen verdient in
Führung (9.). Nach dem Gegentor fing sich die
Mannschaft dann und ging richtig in die Zwei-
kämpfe. Die besseren Chancen waren nun auf
Güglinger Seite und man konnte die Partie
durch zwei Tore von Constantin Schwarzkopf
(17. Min./31. Min.) noch vor der Pause drehen.
Auch nach dem Seitenwechsel war es lange ein
ausgeglichenes Spiel. Durch den Rückstand war
Niederhofen natürlich gezwungen mehr zu tun,
wodurch sich für den TSV mit zunehmender
Spieldauer mehrere Konterchancen ergaben.
Diese wurden aber schlecht zu Ende gespielt
und es blieb bei der nur knappen Führung. So
kam man in den letzten Minuten dann selbst
unter Druck, als die Gastgeber noch einmal alles
nach vorne warfen. Nur mit letzter Kraft konnte
man die hart umkämpfte Begegnung für sich
entscheiden.
Reserve:
TSV Niederhofen – TSV Güglingen 1:2
Die Reserve zeigte auch ersatzgeschwächt eine
starke Leistung und kam so am 26.10. zu ihrem
ersten Saisonsieg. Zunächst ging der Gastgeber
durch einen Güglinger Abstimmungsfehler in
Führung. Das brachte die Mannschaft jedoch
nicht aus der Ruhe, denn Björn Buchholzer
konnte nur wenig später den Ausgleich erzielen.
Nach dem Seitenwechsel brachte Matteo Sicari
mit einem direkt verwandelten Freistoß den TSV
dann in Führung. Die gab man auch bis zum
Ende nicht mehr ab. Die Mannschaft verteidigte
sehr geschickt in der Schlussphase und sicherte
sich so die ersten drei Punkte. 
Vorschau:
Am Sonntag, 2. November, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim TGV Dürrenzimmern. Anpfiff
ist bereits um 14.30 Uhr, die Reserve beginnt
um 12.45 Uhr.

TSV Güglingen – TV Jebenhausen
Am Sonntag traf der TSV Güglingen auf den TV
Jebenhausen. Von Beginn an setzte der TSV
Güglingen die Gegner unter Druck und spielte
sich immer wieder Torchancen heraus. Nur sehr
selten kam der TV Jebenhausen vor das Tor der
Güglingerinnen. Bis zur Halbzeit dominierte
eindeutig der TSV das Spiel, so dass die Torhü-
terin einiges zu tun hatten. Auch nach der Halb-

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Abteilung Frauenfußball

zeit ließ der TSV nicht locker, man kämpfte wei-
ter, erspielte sich unzählige Torchancen und
scheiterte leider immer wieder an der Torhüte-
rin des TV Jebenhausen. Das eindeutige Chan-
cenplus der Güglingerinnen konnte leider nicht
verwertet werden. Somit endete die Partie 0:0.
Zu erwähnen ist eine herausragende Leistung
der Torhüterin des TV Jebenhausen, welche ihre
Mannschaft vor etlichen Toren bewahrte.
Carolin Tauch, Theresa Halder, Verena Bahm,
Angela Jillich, Stefanie Thumlert, Celine Kurz
(60. Min. Pamela Antwi-Abeyie), Selina Schie-
tinger (45. Min. Anja Seidl), Bettina Seyb, Kas-
sandra Bülow, Jasmin Bahm (79. Min. Celine
Emminger), Elisabeth Boadi.
Rückblende und Vorschau:
Mädchenfußball
SpVgg Oedheim – SGM B-Juniorinnen 0:20
Wieder ein Kantersieg der B-Juniorinnen. Am
25. Oktober gewannen sie 20:0 bei der SpVgg
Oedheim.

C-Junioren:
TG Böckingen II – SGM C-Junioren 3:2
Schlechtes Zweikampfverhalten und miserable
Chancenverwertung prägten das Güglinger
Spiel. Kein Spieler erreichte am 25. Oktober
Normalform. So gab es am Ende einen verdien-
ten Sieg der Gastgeber, die durch ihre Spielwei-
se zeigten, dass sie den Sieg unbedingt wollten.
D-Junioren:
SGM Brackenheim I – SGM D-Junioren 1:2
Durch eine geschlossene Mannschaftsleisung
kamen unsere D-Junioren beim Favoriten in
Brackenheim am 25. Oktober zu einem verdien-
ten Erfolg.
A-Junioren:
SGM Cleebronn – SGM A-Junioren 2:3
Die A-Junioren konnten sich am 25. Oktober
knapp mit 3:2 beim Gegner durchsetzen.
B-Junioren:
Neckars. SU – SGM B-Junioren 6:0
Beim Tabellenführer gab es am 26.10. nichts zu
holen. Die Begegnung endete 6:0 für NSU.
E-Junioren I und II:
SGM Unt. Zabergäu II – SGM E-Jun. I 4:2
Im letzten Spiel der Herbstrunde gab es für die
E-1 am 25. Oktober eine 2:4-Niederlage.
SGM Leingarten I – SGM E-Jun. II 10:0
Zum Abschluss der Herbstrunde musste sich die
E-2 am 25.10. zweistellig geschlagen geben.
Bambini:
Letzter Spieltag am 25.10. in Cleebronn
Wir haben am 25.10. den letzten Bambini-
Spieltag in Cleebronn gespielt und dabei fol-
gende Ergebnisse erzielt:
Mannschaft A (Jahrgang 2008) mit Jonas, Len,
Matteo, Maximilian:
SC Oberes Zabergäu – SGM 3:1
SGM – TSV Meimsheim 1:1
NSU Neckarsulm – SGM 0:1
TSV Cleebronn – SGM 1:1
SGM – TSV Nordhausen 0:1
Mannschaft B (Jahrgang 2009 und 2010) mit
David, Julian, Moritz, Rafael, Stefan:
SGM – TSV Meimsheim 1:0
NSU Neckarsulm – SGM 0:1
TSV Cleebronn – SGM 2:1
SGM – TSV Nordhausen 0:1
Bitte beachten Sie noch folgenden Hinweis:
Am kommenden Mittwoch ist trainingsfrei. Ab
5.11. wird jeden Mittwoch, von 17:00 bis 18:00
Uhr, in der Halle in Frauenzimmern trainiert.

Abteilung Jugendfußball



in den Nachmittag gut belegt und das Team in
der Küche und im Service hatte alle Hände voll
zu tun, für Speis und Trank zu sorgen. Auch die
Kicker der Altherren-Mannschaften aus Frau-
enzimmern und Güglingen freuten sich am
Samstagnachmittag über gut gelaunte Zu-
schauer und einem Nachbarschaftsspiel bei
herrlichem Sommerwetter. Die spielstarken
Gäste legten ein hohes Tempo vor und führten
zur Halbzeit mit 4:0. Nach einer kurzen Pause
fand der SVF besser ins Spiel und profitierte von
seiner konditionellen Stärke! Die zweite Halb-
zeit endete 1:1, so dass der TSV Güglingen nach
einem ansehnlichen Derby mit einem 5:1 nach
Hause fahren durfte. 

Aber sei’s drum. Der Spaß stand an erster Stelle. 
Der Sportverein Frauenzimmern freut sich über
die erneut gelungene Veranstaltung und die
Vorstandschaft bedankt sich auf diesem Wege
bei allen fleißigen Helfern rund um die Kirwe.
Auch den zahlreichen Gästen ein herzliches
Dankeschön für ihre Treue beim alljährlichen
Wildessen im Sportheim. (Henrik Hennige/keb)

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – TSV Güglingen II 6:0
Da Güglingen keine Mannschaft stellen konnte,
kamen Yannick, Tim, Rick und Christian zu
einem kampflosen Sieg.
SC Oberes Zabergäu III – SVF-Jungen II 6:0
Der Tabellenführer war eine Nummer zu groß
für unsere Youngster, die hier keine echte Chan-
ce hatten.
SVF-Herren I – TSV Nordheim I 4:9
Obwohl man erstmals in dieser Saison in kom-
pletter Besetzung antrat, konnte man dem Ta-
bellenführer aus Nordheim nicht paroli bieten.
Vielleicht hätte man seine Kräfte besser an
einem anderen Spieltag gebündelt. Die Punkte
holten Gross/Staiger und Rügner/Hegenbart im
Doppel sowie F. Eckert und S. Richemeier je 1x
in den Einzeln.
TGV Dürrenzimmern II – SVF-Herren II 8:8
In einem spannenden Spiel zweier ebenbürtiger
Teams trennte man sich am Ende fast folgerich-
tig mit einer Punkteteilung. Für das Unentschie-
den sorgten Zipperle/Walger, Mann/Kiesel und
Staiger/Jennert im Doppel sowie J. Staiger und
S. Jennert je 2x, J. Walger 1x in den Einzeln.
TSV Stetten III – SVF-Herren III 9:5
Trotz guter Leistung musste man in Stetten eine
Niederlage einstecken, da die Gastgeber ein
Quäntchen mehr Glück in den entscheidenden
Phasen hatten. Die Zähler für unsere Farben
verbuchten Ott/Knorr im Doppel sowie S. Arnold
2x, A. Ott und P. Mayer je 1x in den Einzeln.
SV Leingarten IV – SVF-Herren IV 3:8
Das Team konnte nahtlos an die starke Leistung
der Vorwoche anknüpfen und erneut einen kla-
ren Erfolg feiern. Den einzigen Sieg der Herren-
teams am Wochenende holten Walthart/
Stadler und Deubler/Eiselin im Doppel sowie 
R. Eiselin und M. Walthart je 2x, R. Stadler und 
B. Deubler je 1x in den Einzeln.

Vorschau:
Freitag, 31.10., Bezirkspokal:
19:00 Uhr: TSV Brettach – SVF-Herren I
20:20 Uhr: SVF-Herren II – Spfr. Affaltrach IV
Samstag, 01.11.
17:00 Uhr: Spfr. Stockheim – SVF-Herren I
17:30 Uhr: SVF-Herren II – VfL Brackenheim IV
17:30 Uhr: SVF-Herren IV – SC Ob. Zabergäu II

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach – TSV Biberach 0:1
Der GSV dominierte die erste Spielhälfte gegen
Tabellennachbar Biberach, konnte aber wie
schon so oft die Torchancen nicht nutzen. Ein
anderes Bild bot sich im 2. Durchgang. Eibens-
bach wirkte wie ausgewechselt und brachte
überhaupt nichts mehr zustande. Den ansons-
ten harmlosen Gästen aus Biberach reichte in
der 65. Spielminute ein Abstauber, um einen
schmeichelhaften Auswärtssieg zu erlangen. 
Reserve: GSV Eibensbach – TSV Biberach 3:5
Die GSV-Reserve ließ am Anfang zahlreiche
Großchancen aus und wurde dafür bitter be-
straft.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 2. November, ist der
SV Leingarten II in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 14:30 Uhr in Eibensbach

Jugend
Ergebnisse
E2-Jugend SGM Meimsheim 2 – SGM 1:4
E1-Jugend TSV Nordheim – SGM 9:1
C-Jugend SGM – FSV Schwaigern 1 3:2
A-Jugend:
SGM – SGM Güglingen 2:3
In der ersten Hälfte fand man zu keiner Zeit zum
Spiel und durch Unachtsamkeiten in der Defen-
sive lag man zur Halbzeit 0:2 zurück. In der
zweiten Hälfte wurde druckvoller nach vorne
gespielt, jedoch gelang jeweils nur der An-
schlusstreffer. 
Tore: F. Maneth, M. Binder
B-Jugend:
SGM Cleebron – TSG Heilbronn II 10:1
Der erste Heimsieg gleich ein Riesenerfolg.
Wieder ein Gegner, der uns nicht viel abverlang-
te aber klar unsere Defizite offenlegte. In der
ersten Halbzeit ein mühsames 3:1 und erst ein
Wachrütteln des Trainers in der Halbzeitpause
führte dann doch noch zu dem erwarteten Er-
folg. In der ersten Halbzeit wurde noch zu wenig
miteinander gespielt und zu viel auf eigene
Faust probiert. In der zweiten Hälfte lief der Ball
besser durch unsere Reihen und so fielen dann
auch noch die Tore. Im nächsten Heimspiel
gegen den Tabellenzweiten wird es uns sicher
nicht so leicht gemacht.

Rundenwettkämpfe
Mit 328 Ringen Unterschied konnte unsere
2. Jugendluftgewehrmannschaft ihren Wett-
kampf überlegen gewinnen.
SSV Güglingen 1095 Ringe – SSV Stetten
767
Ergebnisse: Sven Seidler 378, Simon Pfeil 370,
Joshua Bunke 347, Martin Wittmann 347, 
Marius Siegrist 342.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportschützenverein
Güglingen

Abteilung Tischtennis
Herren
TSV Güglingen II – SC Ilsfeld IV 2:9
Die erste Niederlage der Runde kann man
 eigentlich nicht zählen. Die Mannschaft aus
 Ilsfeld spielt in einer eigenen Klasse. Die Punkte
für Güglingen holten Eren und Knopp.
Gleich zwei Begegnungen standen am Wochen-
ende für unsere Erste an
TSV Ochsenburg – TSV Güglingen 3:9
Nicht ganz so klar wie das Ergebnis war die
 Begegnung. Man hatte mit dem Gast aus
 Ochsenburg doch alle Hände voll zu tun, konnte
das Spiel dennoch sicher nach Hause bringen.
Es gewannen in den Doppeln Daub/Scheid
sowie Winkler/Eren. In den Einzeln Daub (2),
Scheid (2), Winkler, Schubring und Eren.
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen 0:9
Gegen den Aufsteiger und Tabellenletzten aus
Stockheim hatte man keine Mühe und und
konnte alle Spiele gewinnen. Starke Leistung. 
Es siegten in den Doppeln Daub/Scheid, Har-
rer/Schubring und Kulbarts, Andi./Winkler. In
den Einzeln Harrer, Daub, Scheid, Schubring,
Kulbarts, Andi. sowie Winkler.
Mit diesen Ergebnissen schoss man sich in der
Tabelle auf einen mehr als verdienten dritten
Platz. So kann’s weitergehen.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 1. November
16.30 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Nordheim III – TSV Herren II
Sonntag, 2. November
9:00 Uhr Tischtennis Aktive
TV Lauffen – TSV Herren I
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Sportfreunde a. Neckar
10:30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
SSV Auenstein – TSV Güglingen II
10:30 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Grafenau – TSV Güglingen I
12:45 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern Res. – TSV Güglingen Res.
14:30 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen

Sportlich und lecker

Das Kirwewochenende am 25. und 26. Oktober
verlief für den SV Frauenzimmern wieder ge-
wohnt routiniert. Viele nutzten das sommer -
liche Wetter, um neben einem ausgiebigen Spa-
ziergang im Sportheim feinen Rehbraten,
herzhaftes Wildschweingulasch oder Schnitzel
zu genießen. Traditionell waren die Tische am
Samstagabend und auch am Sonntag bis weit

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Ebenso konnte unsere 2. LG-Mannschaft ihren
Bezirksligawettkampf ganz klar für sich ent-
scheiden.
SSV Güglingen 5 Punkte – SGi Bietigheim 
0 Punkte
Ergebnisse: Sven Seidler 379, Mona Jesser 375,
Simon Kühn 370, Michaela Seidler 368, Maren
Michalski 366. JW

Vorschau:
TSV Besen
Am Freitag, 31. Oktober, lädt der TSV wieder in
seinen Besen ein. Das Sportheim ist ab 17 Uhr
bewirtet. 
Kerweausklang im Sportheim
Am Samstag, 14. November, findet der traditio-
nelle Kerwekick der AH des TSV statt. Anpfiff ca.
17 Uhr TSV AH – TSV Cleebronn AH
Das Sportheim ist ab 16 Uhr bewirtet. Die Küche
bietet verschiedene Kerwegerichte an.
Wir nehmen auch gerne Reservierungen ent-
gegen.
Vorschau:
Sonntag, 2. November
Reserve: spielfrei
Aktive: TSV Botenheim II – TSV, 12.45 Uhr!
Die Jugendmannschaften sind an diesem
 Wochende spielfrei.

Abteilung Fußball
TSV – SGM Meimsheim 2:2
In der ersten Halbzeit sah man ein ausgegliche-
nes Spiel mit Möglichkeiten auf beiden Seiten.
Es wurde offensiver Fußball gespielt. Nach dem
0:1-Rückstand nach etwa 15 Minuten gab man
nicht auf und versuchte gleich den Ausgleich zu
erzielen. Nach 25 Minuten war es dann Daniel
Kraiß, der durch einen tollen Schuss von der
Strafraumgrenze den 1:1-Ausgleich erzielte.
Zehn Minuten später gelang Benny  Zahner in
einer Strafraumszene ein Geniestreich zur 2:1-
Führung. Kurz vor der Pause erzielte Meimsheim
durch ein schönes Freistoßtor den 2:2-Aus-
gleich. Nach dem Wechsel erhöhte der TSV
etwas den Druck und kam so zu der einen oder
anderen Möglichkeit, den Siegtreffer zu erzie-
len. Aber vor dem gegnerischen Tor stand man
sich selbst im Weg. So endete das Spiel leis-
tungsgerecht 2:2-Unentschieden.
Reserve gewinnt 4:1
Die Reserve-Mannschaft des TSV ist neuer
 Tabellenführer der A3. Obwohl der Gegner aus
Meimsheim spielerisch überzeugen konnte und
auch 1:0 in Führung ging, war der TSV effekti-
ver. Defensiv stand man meist sehr gut und hat
über den Kampf ins Spiel gefunden. Spieler des
Tages war Jonas Kraiß, der beim 4:1-Sieg alle
vier Tore erzielte.

MTF-Clubabend
Am Freitag, 31. Oktober, findet wieder unser
Clubabend statt. Bewirtet werden wir von Anni,
Sylvi, Uli und Albi.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen
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Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 4. November, trifft sich die
 Jugendfeuerwehr um 18 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in
 Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag,
dem 4. November, um 20 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Abteilungsversammlung der Abt. III Eibens-
bach
Am Freitag, 7. November, findet um 19 Uhr die
diesjährige Abteilungsversammlung der Abtei-
lung III Eibensbach im Gerätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Uwe Koch, Abteilungskommandant

Jugendprobe fällt aus
Am kommenden Montag, dem 3. November,
fällt die Jugendprobe aus.
Die nächste Jugendprobe findet dann am 
10. November, um 18.30 Uhr, statt. Für diese
Probe bitten wir darum, dass von jedem Musiker
ein Elternteil mitkommt, da wir einige Dinge
 besprechen möchten.

Gesundheitsvollmacht 
und Patientenverfügung
Die Sommerpause ist vorbei und die neue Ver-
anstaltungsreihe beginnt wieder.
Zum ersten Vortrag nach der Sommerpause
wird uns unser stellvertretender Vorsitzender
Helmut Aichinger, Notar i. R., „Neues von der
Gesundheitsvollmacht und Patientenverfü-
gung“ in sachkompetenter und verständlicher
Weise nahe bringen.
Es wird immer wichtiger, sich mit dem Thema
zu beschäftigen. Wer will schon fremdbe-
stimmt, seinem eigenen Willen entgegen, be-
handelt werden?
Am 14. November treffen wir uns wie immer zu
den Vorträgen um 19:30 Uhr im Blankenhorn-
saal der Herzogskelter.
Herzlich eingeladen sind neben unseren Mit-
gliedern auch alle an dem Thema interessierten
Mitbürger.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

2015 – Ausflug nach Regensburg und Passau
Es sind noch Plätze frei! Der Jahresausflug 2015
geht vom 24. bis 26. April zum Weltkulturerbe
Regensburg und in die Drei-Flüsse-Stadt Pas-
sau. Kosten: 255 € (EZ-Zuschlag: 70 €). Bitte
melden Sie sich an bei Rose Bammesberger (Tel.
07135/2667) oder bei Birgit Jesser (Tel.
07135/12911).

Seniorenwanderung am 7. November
Die Senioren treffen sich zu einer Nachmittags-
wanderung am Freitag, 7. November, um 13.30
Uhr bei der Mediothek Güglingen und fahren
zur Sporthalle nach Stockheim. Von dort geht
die Tour vorbei am Fischteich, zum Schloss und
durch die Weinberge zurück zum Ausgangs-
punkt (Wanderzeit ca. 2 Std., Mitfahrgelegen-
heit besteht). Anschließend wird zur gemüt -
lichen Runde ins „Café Monika“ eingeladen. Alle
Wanderfreunde, auch Gäste, sind angespro-
chen, an der Wanderung teilzunehmen. Auch
die Sternenfelser Wanderfreunde sind dabei.
Rückblick der Wanderausfahrt in die Eifel
und Vorschau auf unser nächstes Ziel 2015
Liebe Wanderfreunde,
wie schon in den vergangenen Jahren, wollen
wir uns in einer gemütlichen Runde zusammen-
finden um die schönen Tage noch einmal mit
Bildern und Dias Revue passieren zu lassen.
Bei dieser Gelegenheit werden wir auch schon
Anregungen und Bilder für unsere Ausfahrt im
Jahr 2015 (Termin: 14.06. – 18.06.2015) abge-
ben, welche im Ferienland Küfstein in Ebbs
stattfinden wird (Näheres dazu erfahren Sie an
diesem Abend). Zu dieser Veranstaltung treffen
wir uns am 14. November, um 17.30 Uhr, an der
Mediothek in Güglingen oder um 18 Uhr im
Bächle-Besen in Häfnerhaslach. Mitfahrge -
legenheit ist vorhanden. Zu diesem Abend sind
alle Mitglieder, Wanderbegeisterten und Gäste
herzlich eingeladen. (ri)

Novemberstammtisch über Friedrich von Balz
Zum Stammtisch des Zabergäuvereins am Mitt-
woch, 5. November, 19.30 Uhr, im „Ochsen“ in
Güglingen-Frauenzimmern, laden wir Mitglie-
der und Freunde herzlich ein. Alexander Krysiak
wird über die herausragende Persönlichkeit
„Friedrich von Balz, Geheimer Rat, Eisenbahn-
präsident und Landtagsabgeordneter im König-
reich Württemberg“ sprechen. Wir dürfen auf
einen eindrucksvollen Vortrag gespannt sein. sz

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 7. November, findet um 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler die
Jahreshauptversammlung des Dorffestverein
Weiler e. V. statt.
Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

LandFrauen Güglingen

Dorffestverein
Weiler e. V.

Trimm dich: Treib mal wieder Sport!



Zabergäuschau mit Lokalschau
Am Samstag, 8. November, ab 16 Uhr und Sonn-
tag, 9. November, ab 10 Uhr findet unsere
 Zabergäuschau mit Lokalschau im Kleintier-
züchterheim in Güglingen statt. Zur Schau 
stehen über 200 Tiere, darunter Gänse, Enten,
Hühner, Tauben, Kaninchen. Für die Kinder hat
unsere Jugendgruppe wieder tolle Spiele vorbe-
reitet. Zudem baut unsere Glücksfee wieder
eine abwechslungsreiche Tombola auf. Ein Be-
such lohnt sich immer, die Kleintierzüchter des
Z 295 Güglingen freuen sich auf Ihren Besuch.
Hompage: www.kleintierzuchtverein-gueglin-
gen-z295.de

Kirwe-Kult am 8. November
Im Rahmen des HGV-Gewinnspiels zur diesjäh-
rigen Zabergäu-Messe, wurden neben den Ein-
kaufsgutscheinen auch 2 Eintrittskarten für
 unseren Kirwe-Kult mit den „Gscheidles“ aus-
gelost.
Vorstand Stephan Kolb überreichte der glück -
lichen Gewinnerin, Frau Inge Merkle aus Güglin-
gen, die Karten und freut sich, sie und ihren Mann
am 8. November in der Wilhelm-Widmaier-Halle
in Pfaffenhofen begrüßen zu dürfen.

Bereits um 18.00 Uhr öffnen sich die Türen, so
dass jeder genügend Zeit hat, die Kirwe-Spezia-
litäten vom TSV zu genießen. Um 20.00 Uhr
heißt es dann Vorhang auf und viel Spaß mit
den „Gscheidles“ und ihrem neuen Programm
„om Himmels Willa“. Es gibt nur noch wenige
Karten, die Sie auf dem Rathaus in Pfaffenhofen
zu 16 €, bei Fr. Sylvia Rustler, Telefon 07046/
9620-23 oder unter sylvia.rustler@pfaffen
hofen-wuertt.de erwerben können. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend
bei uns begrüßen zu dürfen. 

Die Vorstandschaft des HGV-Pfaffenhofen

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung kön-
nen bis zum 2.11.2014 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Fy in der Silcherstr. 7 in Weiler
eingereicht werden.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns
sehr freuen! Die Vorstandschaft

Kinder- u. Jugendgruppen im ev. Gemeinde-
haus
Während den Herbstferien, 27.10. - 31.10.,
 finden keine Gruppen der EJG statt.

Schülerin der Realschule Güglingen als Prak-
tikantin bei uns im „eineWelt – derLaden“

Seit September haben wir eine neue „Mitarbei-
terin“. Emily Krebs, Schülerin der Realschule, hat
sich unseren Weltladen als Praktikumsort aus-
gesucht. Im Rahmen des „Sozialen Engage-
ment“, einem fächerübergreifenden Pflicht -
projekt in der Realschule, ist sie jeden
Donnerstagnachmittag bei uns. Betreut wird sie
von unseren beiden ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen Regine Girntke und Traude Eiselin.
Emily lernt dabei die Struktur und Ziele unseres
Vereins kennen, befasst sich mit den Fairen Pro-
dukten unseres Ladens und lernt dabei viel über
den Fairen Handel sowie die unterschiedlichs-
ten weltweiten Produktionsstätten unserer
Waren kennen. Nebenbei hilft sie beim Preis-
auszeichnen und Einsortieren der Produkte. So
erfährt sie über die Vielfalt unserer Lieferorga-
nisationen und Kleingenossenschaften und die
Verbesserungen der menschlichen Schicksale,
die damit verbunden sind. So kann sie nachvoll-
ziehen, dass durch den Fairen Handel nicht nur
die Hersteller einen geregelten regelmäßigen
Lohn erhalten, sondern auch, dass durch die Zu-
zahlung der Fairhandelsgenossenschaften, die
die Ware langfristig abnehmen, neue Schulen,
Santäreinrichtungen oder Gemeinschaftsräu-
me errichtet werden können.
Wir wünschen Emily viel Freude und eine Erwei-
terung ihres Weltbilds durch die Arbeit bei uns!

Evangelische Jugend 
Güglingen

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu
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Laternenumzug
Zum Laternenumzug des Musikvereins „Spiel-
mannszug“ Zaberfeld am Freitag, 31. Oktober,
möchten wir Jung und Alt ganz herzlich einla-
den. Abmarsch ist um 19 Uhr bei der Zaberfelder
Turnhalle. Mit Musik gehts dann zum Musiker-
heim, das ab 18 Uhr bewirtet ist.
Kinderpunsch, Glühwein, kalte Getränke mit und
ohne Alkohol sowie Grillwürste bieten wir Ihnen
zum Verzehr an. Alle Kinder erhalten aus der
Backstube von Peter Zöller eine süße Überra-
schung. Der Umzug findet bei jedem Wetter statt.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und wün-
schen allen einen unterhaltsamen Abend mit dem
Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld.

Die Siedlung wurde in den Jahren 1963 bis 1964
von der Württembergischen Landsiedlung GmbH
Stuttgart geplant und gebaut. Sie war vorwie-
gend für Heimatvertriebene bestimmt, die neben
dem Wohnhaus auch Gartenland und einen
Kleintierstall zur Eigenversorgung bekamen.
Trotz mancher baulicher Erweiterungen und
Veränderungen ist das ursprüngliche Bild der
Siedlung noch gut ablesbar und der Trollinger-
weg besitzt bis heute ein vergleichsweise ho-
mogenes Erscheinungsbild.
Heuer ist es 50 Jahre her, dass die Häuser im
Trollingerweg bezogen wurden. Es war die erste
Siedlung in Güglingen, die so zusammenhän-
gend geplant und gemeinsam von der Landsied-
lung Baden-Württemberg GmbH erbaut wurde.
„Ein Jahr bevor die ersten Häuser unserer Sied-
lung fertig wurden, sagte John F. Kennedy in
Berlin: „Ich bin ein Berliner.“ Ich freue mich,
dass ich heute sagen darf: „Ich bin einer aus
dem Trollingerweg“.
Der 50. Geburtstag ist etwas ganz Besonderes
und einige Anwohner waren sich einig, dass
dieses wieder ein Grund zum Feiern ist!
Das Motto lautet: Gute Nachbarschaft in einer
lebenswerten Siedlung.
Daher möchte ich euch alle, die jetzigen und
auch die früheren Bewohner des Trollingerwe-
ges ermuntern, dass wir dieses Jubiläum mitei-
nander bei einem gemeinsamen Mittagessen
begehen. Da gibt es sicher viel zu erzählen.
Der Termin wäre der 16. November, um 12 Uhr.
Die Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben.
Um planen zu können, möchte ich um zügige
Rückmeldung bitten, ob und wenn ja, mit wie
vielen Personen ihr teilnehmen werdet. Anmel-
dungen an Friedrich Sigmund, Trollingerweg 4,
Tel. 07135/2158.
Über ein positive Nachricht Ihrerseits würde ich
mich sehr freuen.

Die Siedlung Trollingerweg
in Güglingen wird 50

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de



Mit dem feierlichen Einzug des Jagdhornbläser-
kreises Zabergäu unter Leitung von Jürgen
Schroth und des Jagdhornbläserkreises Kocher-
Jagst und Neckartal unter Leitung von Anton
Schad wurde die Hubertusmesse in der bis auf
den letzten Platz besetzten Mauritiuskirche er-
öffnet. Der studierte Theologe und Lehrer im
Ruhestand Harald Dreißigacker aus Cleebronn
machte bei seiner Begrüßung deutlich, man
feiere diese Messe in Anlehnung an die kirchli-
che Liturgie. In seiner Predigt stellte er das Leit-
bild des Schutzpatrons in den Mittelpunkt.
Dass die menschliche Kulturgeschichte eng mit
der Jagd verbunden ist, verknüpfte er mit Bibel-
Zitaten und hegte die Hoffnung, „dass dieser
Gottesdienst ein Impuls dafür sein könnte, die
Verantwortung für die göttliche Schöpfung ins
Bewusstsein zu rufen“. Bei der anschließenden
Hubertusfeier in der Herzogskelter begrüßte
Hegeringleiter Wulf Karl Krafft die Gäste und
freute sich abermals über ein volles Haus.
Gleich zu Beginn appellierte der frühere Zaber-
felder Bürgermeister an die politischen Ent-
scheidungsträger, dass bei der Novellierung des
Jagdgesetzes „die Einsicht überwiegt und Vor-
schriften so gestaltet werden, dass die Freude
an der Jagd erhalten bleibt.“ Eine entsprechen-
de Resolution des Landesjagdverbandes Baden-
Württemberg lag in gedruckter Form auf den Ti-
schen im Saal auf.
Nach Grußworten von Güglingens Bürgermeis-
ter Klaus Dieterich gab es das musikalische
„Signal zum Essen“.
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Stimmungsvolle Hubertusmesse mit Jungjäger-Schlag
Jägervereinigung Kreis Heilbronn fordert: Freude an der Jagd soll erhalten bleiben

Im Zeichen seines Schutzpatrons hat der Hegering 9 der Jägervereinigung Heilbronn in Güglingen
eine „Hubertusmesse“ in der Mauritiuskirche gefeiert und anschließend in der Herzogskelter bei
der Hubertusfeier den Jungjägerschlag vorgenommen und den Jägerbrief an 26 Frauen und Männer
überreicht, die die Jägerprüfung in diesem Jahr bestanden haben.

In der voll besetzten „Mauritiuskirche“ wurde die Hubertusmesse nach überlieferter Tradition und
in Erinnerung an den Schutzpatron der Jäger gefeiert. 

Im Anschluss daran freute sich Kreisjagdmeister
Paul Röckel über den sehr guten Besuch der Hu-
bertusfeier – und mahnte die hohe Politik zur
Besonnenheit der Ausgestaltung des sogenann-
ten Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes.
„Wir dürfen uns nicht gefallen lassen, ins Ab-
seits gedrängt zu werden“. Mit unterhaltenden
Beiträgen des Jagdhornbläserkreises Zabergäu,
der sich deutsch-österreichische Kompositio-
nen ausgewählt hatte, und dem Jagdhornblä-
serkreis Kocher-Jagst/Neckartal, der französi-
schen Musikstücken den Vorzug gab, wurde
zum Höhepunkt des Hubertusfeier übergeleitet:
dem Jungjägerschlag mit Überreichung der Jä-
gerbriefe. 26 Frauen und Männer haben in die-
sem Jahr das „grüne Abitur“ erfolgreich abge-
legt. Sie wurden von Paul Röckel traditionell mit
dem Hirschfänger in den Kreis der Jägerschaft
aufgenommen und mit drei Schlägen feierlich
zum Jungjäger geschlagen.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Huber-
tusfeier gab es noch Ehrungen für Teilnehmer
am Hegering-Vergleichsschießen und dem Hu-
bertusschießen in der Jägervereinigung Heil-
bronn. -rob/Foto: Baumann-

Ralf Amos (Leingarten), Philipp Bäuerle (Weinsberg), Dr. Georg Breuer (Leingarten), Felipe de Alzaga
Achter (Erlenbach), Diana Eitel (Brackenheim), Ramona Fazler (Sternenfels-Diefenbach), Stefan
Frisch (Neckarsulm), Sebastian Germann (Weinsberg), Nicole Heidinger (Neckarsulm), Christian
Hoppe (Eberstadt), Wolfgang Keppler (Eberstadt), Andreas Kulida (Heilbronn), Nicole Mais (Weins-
berg), Jürgen Ohr (Weinsberg), Thomas Petzold (Obersulm), Yannik Rampmaier (Beilstein), Roy 
Robinson (Leingarten), Clemens Rohde (Heilbronn), Dirk Rüger (Gundelsheim-Höchstberg), Hans-
Werner Schmid (Neudenau), Uwe Schmid (Eppingen), Joachim Schmidt (Lampoldshausen), Andreas
Schwamberger (Obersulm), Christoph Vogg (Bretzfeld), Valerie Michele Waddell (Erlenbach) und
Andreas Zöld (Untereisesheim) erhielten nach erfolgreich abgelegtem „grünen Abitur“ den Jäger-
brief überreicht. – rob/Foto: Baumann –

„Grünes Abitur“ bestanden:  Jungjäger erhielten den Jägerbrief
26 Jungjäger wurden bei der Hubertusfeier in der Güglinger Herzogskelter mit dem Hirschfänger
zum Jungjäger geschlagen.

Einladung zur Regionalkonferenz 
– Busfahrt frei!
Herzliche Einladung ergeht an alle CDU-Mit-
glieder zur Teilnahme an der Regionalkonferenz
der CDU Baden-Württemberg am Donnerstag,
13. November 2014, um 19 Uhr (Einlass ab 18
Uhr) in Sinsheim im Kongresszentrum mit den
beiden Bewerbern auf die Spitzenkandidatur
zur Landtagswahl 2016 (Thomas Strobl MdB,
Vorsitzender der CDU Baden-Württemberg und
Guido Wolf MdL, Präsident des Landtags von

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Baden-Württemberg). Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um Ihre Fragen zu stellen und sich über die
beiden Bewerber zu informieren. Der CDU-
Kreisverband Heilbronn setzt einen Bus für alle
Interessierten ein, die Fahrt ist kostenlos!
Abfahrtszeiten: 16:05 Uhr Untergruppenbach
am P+R-Parkplatz; 16:15 Uhr Ilsfeld am Schul-
zentrum; 16:30 Uhr Lauffen, Haltestelle Kies;
16:40 Uhr Nordheim, Parkplatz beim Sportge-
lände; 16:50 Uhr Brackenheim, ZOB; 17:00 Uhr
Frauenzimmern, Betriebshof Ernesti
Rückfahrt ca. 22 Uhr ab Sinsheim. Für die Mit-
fahrt im Bus ist eine Anmeldung bis spätestens
6. November erforderlich an das Wahlkreisbüro

Gurr-Hirsch MdL, Tel. 07131/701541 oder
info@gurr-hirsch.de.
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-Hirsch
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur
 telefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre
nächste Bürgersprechstunde an am Freitag, 
7. November 2014, von 08:00 bis 09:00 Uhr im
Rathaus Brackenheim, Rathausanbau, Markt-
platz 1, Raum 004 im EG. In dieser Zeit ist Frau
Gurr-Hirsch für Sie persönlich da und hat für Ihre
Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr. Au-
ßerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns im
Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/701541
oder per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. 
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Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo.
– Do., 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr., 8:00 bis 12:00
Uhr. 
Auf Gespräche und Anregungen freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Frauen zwischen den Fronten von der Ukraine
bis Aserbaidschan
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung mit Doro-
thea Maisch, CDU-Politikerin, Mitglied des
 Landesfrauenrates und Politik-Coach aus Gag-
genau. Nach dem Ende des Kalten Krieges bra-
chen in vielen ehemaligen Teilrepubliken der
Sowjetunion Aufstände und Unruhen aus. Unter
diesen kriegerischen Auseinandersetzungen
leiden insbesondere viele Frauen. 
Wie zeigt sich die Gewalt gegen Frauen, die
zwischen den Fronten stehen? Was sind die
größten Probleme der Frauen vor Ort in den
Konfliktregionen und wie helfen sie sich dabei,
schreckliche Erfahrungen und Erlebnisse zu ver-
arbeiten? Solche und andere Fragen werden am
Mittwoch, 5. Nov. 2014, ab 19.30 Uhr in „Häu-
ßermanns Ochsen“, König-Wilhelm-Straße 31,
in Ilsfeld diskutiert. 

1. Herbstempfang der CDU Oberes Zabergäu
mit Landtagspräsident Guido Wolf MdL
Am Samstag, 8. November, wird unser Land-
tagspräsident Guido Wolf MdL zu einer gemein-
samen Veranstaltung mit dem CDU-Gemeinde-
verband Oberes Zabergäu und deren
Vorsitzenden Nicole Demmler nach Zaberfeld
kommen. Nach einem Impulsvortrag von Guido
Wolf MdL über verschiedene Themen der aktuel-
len Landespolitik, lassen wir den Abend in ge-
selliger Runde und bei gutem Essen gemeinsam
ausklingen. Dabei bietet sich die Gelegenheit,
mit Guido Wolf MdL in entspannter Atmosphäre
ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Termin/Uhrzeit: Samstag, 8.11.14, 19 Uhr
Ort: Sportheim FC Zaberfeld, Weilerer Str. 1

Termine
Am Mittwoch, 5. November 2014, ab 09:00 Uhr
tagt das Plenum des Baden-Württemberger
Landtags ganztägig in Stuttgart. Auf der Tages-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

ordnung stehen unter anderem der Staatshaus-
halt und das Gesetz zum Schutz der Kulturdenk-
male in Baden-Württemberg. Der Abstatter
Landtagsabgeordnete Staats sekretär Ingo Rust
lädt alle interessierten  Bürgerinnen und Bürger
dazu ein, die Debatten per Internetübertragung
unter folgender Adresse mitzuverfolgen:
www.landtag-bw.de/cms/home/mediathek/
landtag-live.html
Ingo Rust MdL referiert zur aktuellen Lan-
despolitik
Am Freitag, 7. Nov., um 14:30 Uhr wird der Ab-
statter Landtagsabgeordnete Ingo Rust MdL,
Staatssekretär im Finanz- und Wirtschaftsmi-
nisterium bei der SPD-Arbeitsgemeinschaft 60
plus Heilbronn Stadt und Land zur aktuellen
Landespolitik referieren. Die Veranstaltung fin-
det in Heilbronn-Böckingen, Schuchmannstr. 2
(Böckinger Treff – Altes Rathaus), statt. Anfahrt
mit öffentlichem Personennahverkehr ab HN
Rathaus oder Hauptbahnhof mit Stadtbus Linie
1 bis Haltestelle „Schuchmannstraße“ (Lud-
wigsburger Straße). Für Pkws gibt es Parkplätze
beim Bürgerhaus. Weitere Informationen gibt
es auf der Home page des Kreisverbands:
www.spd-heilbronn-land.de


